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3 20. FILMFESTIVAL TÜRKEI / DEUTSCHLAND

20 Auflagen des deutsch-türkischen 
Filmfestivals

Nein, wir sind nicht müde geworden, euch wie-
der zu einem neuen Festival begrüßen zu kön-
nen. Wir sind sogar stolz, dass wir in diesem 
Jubiläumsjahr erneut ein spannendes Programm 
anbieten können. Nürnberg wird wieder Zeuge 
eines abwechslungsreichen Kurzfilmwettbe-
werbs und natürlich eines wichtigen Spielfilm-
wettbewerbs, der die Kinos der beiden Länder 
Deutschland und Türkei umfasst. Bekannte 
SchauspielerInnen stehen den Jurys vor: Sema 
Poyraz aus Berlin und Uwe Kokisch kommen 
nach Nürnberg. Im sogenannten out of compe-
tition Bereich werden wir mindestes genauso 
wichtige Filmwerke der beiden Länder präsen-
tieren wie im Wettbewerb. Erneut haben sich 
über 50 KünstlerInnen für das Festival angesagt. 
Zehn volle Tage der Kunst und Kultur erwarten 
uns.

Drei EhrenpreisträgerInnen
Anlässlich des 20. Jubiläums werden wir gleich 
drei bedeutende Kino-KünstlerInnen mit dem 
Ehrenpreis des Festivals auszeichnen. Alle drei 
haben eins gemeinsam: Sie haben jeweils das 
Kino ihres Heimatlandes nachhaltig geprägt 

und schufen eine Art „École de Cinema“: der 
Schauspieler Şener Şen und der Regisseur  
Yavuz Turgul reisen aus der Türkei an, während 
die Schauspielerin Hanna Schygulla aus Paris 
nach Nürnberg kommen wird, um gemeinsam 
an der Eröffnungsgala die Ehrenpreise entge-
genzunehmen. Wir sind sehr stolz darauf, dass 
wir mit dieser hochkarätigen Begegnung der 
beiden Kinowelten unser Festival starten  
werden. 

Die Musik, die uns im Kino fast immer begleitet 
und die die Kino-kunst ergänzt, bekam bei un-
serem Filmfestival immer wieder einen beson-
deren Platz zugesprochen, genauso die Literatur. 

Zum Jubiläumsjahr unseres Festivals reist aus 
der Türkei die bekannte Musikgruppe „Kardeş 
Türküler“ an, die sich, genauso wie unser Fes-
tival, das Thema Interkulturalität zum Haupt-
motiv gemacht hat. Sie wird uns auf eine Reise 
durch die multikulturelle Türkei mitnehmen 
und sicher für bewegende Momente sorgen. 
Manche unserer Ehrengäste hatten bisher un-
sere Einladung angenommen, das Festival mit 
einer Lesung zu bereichern. Auch in diesem 
Jahr freuen wir uns sehr auf die Lesung von 
Hanna Schygulla. 

Statistiken zum 20sten:
Zusammen mit dem Programm des Jubiläums-
jahres haben wir nun das Festival 20 mal ver-
anstaltet. Seit 1992 konnten Sie, liebe Zuschau-
erInnen, über 600 Kurz-, Dokumentar- und 
Spielfilme aus beiden Ländern und einigen 
Nachbarländern bei uns sehen. Nicht weniger 
als 600 KünstlerInnen kamen nach Nürnberg 
und wirkten mit. Und im Publikum registrierten 
wir eine bunte Mischung der Kulturen mit über 
150 000 Teilnehmerinnen. Man kann stolz sein. 
Man kann dankbar sein. Man kann sich auch 
einfach freuen diesen Leuchtturm der interkul-
turellen Landschaft Deutschlands auch in die-
sem Jahr wieder besuchen zu können.

Wir vom Festival-Team freuen uns jedenfalls. 
Und wir sind auch sehr dankbar, weil dies mit 
sehr viel Unterstützung durch viele Personen 
und Institutionen erreicht wurde. Und stolz? 
Wir sollten alle gemeinsam auf dieses Festival 
stolz sein, von Veranstaltern, über Sponsoren 
und Förderer bis hin zu unserem verehrten in-
terkulturellen Publikum.

Ihr Festivalteam

Sevgili sinema severler, yirminci kez karşınıza 
çıkacak olan festivalin bu yılki programında 
sizlere yine Almanya ve Türkiye sinemalarından 
özenle seçilen filmler tanıtacağız, davetli ko-
nuklarımızla duygularımızı, endişelerimizi ve 
hayallerimizi konuşacağız. Kısacası Nürnberg 
yine dop dolu 10 sanat ve sevgi dolu günler 
yaşayacak. Kısa film yarışması ayrı tat sunarken, 
uzun metraj yarışması çok kültürlülüğün en 
güzel renkleriyle iki ülkenin kültürlerini aynı 
sinema salonlarında birleştirecek. Yarışma dışı 
bölümümüzde bu yıl da en az yarışma filmleri 
kadar değerli sinema eserlerini izleyeceksiniz 
ve sanatçılarımız bizlerle birlikte olacak. 

20. yılımızda festivalin onur ödülünü Türkiye’nin 
ve Almanya’nın sinemalarında iz bırakan ve ekol 
açan, üç çok değerli sanatçılarımıza takdim edi-
yoruz. 

Türkiye’den Şener Şen ve Yavuz Turgul ve 
Almanya’dan Hanna Schygulla onur ödülleri-
ni almak üzere 13 Mart günkü açılış galasına 
katılacaklar. Bu üç sanatçımızın Nürnberg’e 
gelmelerinden büyük onur duyuyoruz. 

Sinemada her zaman önemli bir tamamlayıcı 
olarak karşımıza çıkan müzik ve ebediyat sana-
tına festivalimiz sık sık özel yer vermiştir. Festi-
valimizin ana kuruluş nedeni hepimizin özlem-
lediği ve ısrarla istediği çok kültürlülük, yani bir 
çok kültürün beraberce barış içinde yaşama 
olgusu olsa gerek. Bu çok kültürlülük anlayışını 
sanatına taşıyan Kardeş Türküler müzik grubu, 
20. yılımızın festival konseri için Nürnberg‘e 
geliyorlar. Hanna Schygulla da bu yılki festivale 
bir kitap okumasıyla ayrı bir renk verecek.

Evet, 20. yılımızla birlikte Türkiye’den ve 
Almanya’dan ve bu ülkeleri yakından ilgilendi-
ren komşularından 600’den fazla film (kısa, uzun 
ve belgeseller) göstermiş, 600’den fazla konuk 
sanatçımız sinema söyleşilerimize katılmış ve 
150 bin den fazla da katılımcı programlarımızı 
takip etmiş olacaklar. Almanya’da din, dil, uyruk, 
kültür ve düşüncede farkındalığı öne çıkaran 
ama farklılığı gözetmeyen çok kültürlülüğü iç-
selleştirmiş bir festivalden bahsediyoruz. Biz 
demiyoruz ama, bu işleri bilen Alman ve Türk 
kültür uzmanlarının „yalancısıyız“: „bu festival 
iyi bir festival“. Daha da önemlisi, bu festival 
sizin festivaliniz. 20. yıl dönümünüzü kutluyoruz.

Festival ekibi

20. kez Merhaba

Das 20. Merhaba                   
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Als jemand, der die Kinovergangenheit gut kennt, 
wie würden Sie das Gestern und Heute des türki-
schen Kinos bewerten?
Nun, offen gesagt ist das Kino eine der größten Herausforderun-
gen in meinem Leben. Ich bin seit Jahren ein Insider, denke aber, 
dass es keine Definition dafür gibt, was einen guten Film ausmacht. 
Noch gibt es keine Faustformel , wie ein Film, der qualitativ gut 
ist und das Publikum erreichen kann, aussehen muss. In anderen 
Bereichen der Kunst, sei es Literatur, Musik oder Malerei ist es 
einfacher Erklärungen zu finden, aber im Kino, das ist eine kom-
plizierte Sache...

Was sind die Vorteile unserer Zeit?
Ich denke, dass heute jemand der wirklich Talent hat größere 
Chancen hat als früher. Es ist unmöglich, dass jemand der über 
ein sehr gutes Wissen, Anstand und die Möglichkeiten verfügt, 
nicht entdeckt wird. Wenn heutzutage ein Filmemacher einen 
10-münitigen Kurzfilm dreht und im Internet veröffentlicht, ist es 
undenkbar, dass dieser Film nicht entdeckt wird, wenn er denn 
wirklich gut ist. Ihr Talent ist quasi ihre Visitenkarte und öffnet 
alle Türen. Früher war es zwar schwieriger entdeckt zu werden, 
aber dafür sind heute die Produktionskosten sehr hoch. Der Wett-
bewerb ist stärker, es gibt viele Konkurrenten. Aber das ist kein 
türkisches Problem, sondern ein weltweites. Die eigentliche Pro-
blematik ist allerdings das Drehbuch, das von einigen Regisseuren 
auf die leichte Schulter genommen wird. Sie denken, dass sie 
„Genies“ sind und das Problem auf dem Set lösen können. Natür-
lich gab es in der Geschichte des Kinos solche Leute, aber das 
waren besondere Menschen. Wie dem auch sei, im Kino kommt 
zuerst das Drehbuch und dann der Regisseur. Es ist vorteilhaft, 
wenn der Regisseur das Drehbuch schreibt. Schließlich kann der-
jenige, der eine Welt erschafft, sie auch besser auf die Leinwand 
bringen. Der Schauspieler kommt erst an dritter Stelle. Schauspie-
ler sind einfach zu finden, schließlich gibt es viele. Außerdem ist 
der Film, anders als das Theater, nicht die Arena der Schauspiele-
rei. Ein guter Regisseur kann einen schlechten Schauspieler sehr 
gut in Szene setzen. Was dann noch bleibt, ist die Finanzierung... 
Von der Technik her sind wir heutzutage auf dem höchsten Stand, 
aber letztendlich ist immer noch das Drehbuch der Dreh- und 
Angelpunkt eines Filmes.

Sie haben viele unvergessene Charaktere gespielt. 
Was für ein Gefühl haben Sie dabei?
Ich nehme die Schauspielerei sehr ernst. Mein Ziel ist es, in guten 
Filmen spielen zu können, die noch nicht entdeckten Seiten mei-
ner Schauspielerei herauszufinden. Das System nötigt uns zwar 
andere Dinge zu tun, aber ich lehne Rollen ab, die mich nicht 
begeistern.

Unser Kino wurde in der Vergangenheit herablassend 
behandelt. Doch konnten Sie auch damals unverges-
sene Charaktere geschaffen.
Ich habe eine gute Beobachtungsgabe, was ich nicht sofort erkannt 
habe. Manche Menschen hören oder sehen sehr gut, ich kann gut 
beobachten. Ich wurde in Adana geboren, wir zogen aber 1950 
nach Istanbul. Ich stamme aus einer bürgerlichen Familie und 
wuchs in Zeytinburnu in einem Stadtteil mit vielen Gecekondus 
auf. Das war ein kosmopolitischer Stadtteil, wo sich Menschen 
aus allen Klassen trafen. Vielleicht habe ich dort einiges in mir 
aufgenommen, was dann später zutage kam.

Welche Rolle mögen Sie am meisten?
Für einen Schauspieler sind Rollen wie ein eigenes Kind, für mich 
jedenfalls. In verschiedenen Filmen wie Namuslu, Eşkıya, Gönül 
Yarası oder Av Mevsimi habe ich meine Rollen ausgesucht. Yavuz 
Turgul z. B. schreibt ein Drehbuch und definiert meine Rolle, aber 
er fragt mich immer vorher, ob ich das auch spielen will. Kurzum, 
da ich meine Rollen selber wähle, sind mir alle gleich lieb. Die 
Rollen sind wirklich meine Kinder. Manchmal nimmt man eine 
Rolle wegen des Geldes an. Bei mir ist das nicht so. Normalerwei-
se sprechen wir am Anfang noch nicht mal über Geld. Die meisten 
fragen erst einmal, wie hoch ihre Gage sein wird und wie lange 
gedreht wird. Das alles ist für mich nicht ausschlaggebend.

Was für eine Zukunf tsvor stellung haben Sie als 
Künstler?
Es gibt auf dieser Welt keinen Rückwärtsgang. Kurz gefasst: „Ich 
möchte hoffen, weil ich denke, dass wir Hoffnung haben“.

Ausgehend von den Charakteren will ich doch 
fragen: Wer ist der wahre Şener Şen?
Da ich so viele Charaktere gespielt habe, kann ich nicht sagen, 
welcher Rolle ich am nächsten bin. Bin ich der Halbstarke in Çiçek 
Abbas, der Baran in Eşkiya oder Badi Ekrem, welcher von denen 
bin ich? Ich weiß das natürlich nicht, denke aber, dass ich von 
allen ein Teil in mir trage. Wenn ich mich gut fühle, dann bin ich 
offen. Wenn nicht, dann zeige ich eine introvertierte, geschlosse-
ne Persönlichkeit. Manche sagen über mich, „er ist einzigartig“, 
andere wiederum „er ist sehr distanziert“. Nun, das muss ich sagen: 
ich kann natürlich nicht mit 77 Millionen ein Herz und eine Seele 
sein...

Inter view: Uğur Vardan, Filmkritiker, Istanbul
Übersetzung: Murat Çakır
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Geçmişi de bilen bir emekçi olarak 
sinemamızın dününü ve bugünü-
nü karşılaştırabilir misiniz?

- Valla sinema benim hayatta karşılaştığım 
en zor problemlerden biri açıkçası. Yıllardır 
bu işin içindeyim ama hâlâ net bir matema-
tik formülü gibi bir tarife ulaştığımızı 
düşünmüyorum. Hem kaliteli hem de seyir-
ciyi yakalayan film nasıl olur, bu keşfedilmiş 
değil, zaten bunu dünya sineması da bulmuş 
değil. Sanatın diğer dalları edebiyatta, mü-
zikte ya da resimde meseleyi açıklamak nis-
peten daha kolay ama sinemada bu, karmaşık 
bir şey...

Zamanımızın avantajları nelerdir 
peki?
- Günümüzde eskiye nazaran gerçekten ye-
tenekli birinin çok büyük şansı olduğuna inanıyorum; bilgisi, gör-
güsü, kapasitesi olan birinin keşfedilmemesi mümkün değil. Bir 
yönetmen 10 dakikalık bir kısa film yapsın, internette göstersin, 
gerçekten değerliyse fark edilmemesi mümkün değil. Yeteneğiniz 
bir anlamda kartvizitiniz oluyor, kapılar açılıyor. Yeteneğin 
keşfedilmesi eskiden daha zordu ama bir yandan şimdinin zorluğu 
da maliyetlerin yükselmesi. Yarış da daha güçlü, rakipleriniz çok. 
Ama bunlar sadece buranın değil, dünya sinemasının da sorunları. 
Ama asıl mesele her zaman olduğu gibi senaryo ki bazı yönet-
menler bunu hafife alıyor. „Ben ‘genius’ım, işi sette çözerim” di-
yorlar. Evet, sinema tarihinde böyle yönetmenler vardı ama onlar 
kendilerine bir şey vehmetmeyen gerçekten özel adamlardı. Ney-
se, sonuçta bu işin formülünde ilk sırada senaryo var, sonra yö-
netmen geliyor. Yönetenin senaryoyu yazması tercih edilir. Çünkü 
o dünyayı yazan, tasarlayan daha iyi aktarır. Oyuncu ise bu dizilişte 
üçüncü sırada geliyor. Oyuncu bulunur; zaten çoklar, zaten herkes 
bu işe hevesli. Üstelik sinema tiyatro gibi oyuncunun mihenk taşı 
olduğu bir er meydanı değil. İyi bir yönetmen kötü bir oyuncudan 
bile iyi bir oyuncu yaratabilir, kurgu ve kısa plan becerisiyle par-
latabilir. Gerisi zaten finans... Ayrıca günümüzde teknolojik me-
seleler de çözüldü ama dediğim gibi çözümleyen şey iyi bir sen-
aryo...

Birçok unutulmaz karaktere hayat verdiniz.  
Bu konuda nasıl bir hissiyat içindesiniz?
- Ben oyunculuğu ciddiye alıyorum. Benim derdim bu dünyada 
iyi filmlerde oynamak, oyunculuğumun keşfedilmemiş yanlarını 
hâlâ ortaya çıkarmak. Tabii ki sistem başka şeyleri empoze ediyor. 
Bu ortamda beni heyecanlandırmayan bir projeye evet demiyorum.

S i n e m a m ı z  g e ç m i ş t e  h a f i f t e n  h o r  g ö r ü l ü r  b i r 
durumdaydı. Siz o dönemlerde bile akılda kalan ka-
rakterlere imza attınız.
- Bende farkında olmadığım gözlem yeteneği vardı. Bazı insanların 
nasıl kulağı iyidir, gözü iyidir benim de gözlem yeteneğim iyiymiş. 
Adana’da doğdum ama 1950’de İstanbul’a taşındık. Orta halli bir 
aileden ve sınıfsal kökenden geliyorum. Zeytinburnu’nda gece-
kondularda büyüdüm. Orası her sınıftan insanın buluştuğu kozmo-

polit bir yerdi. Belki de farkında olmadan orada birtakım şeyleri 
biriktirmişim ve bunlar daha sonra açığa çıktı.

Çok sayıda karaktere hayat verdiniz, en sevdiğiniz 
rol hangisi?
- Valla herkesin evlatlarıdır oynadığı roller ama benim gerçek 
evlatlarım. Namuslu’da da Eşkıya’da da Gönül Yarası’nda da Av 
Mevsimi’nde de ben seçtim karakterlerimi. Mesela Yavuz (Turgul) 
bana göre rol yazıyor ama çok duyarlıdır, çok saygılıdır; hep sorar 
„Oynayacak mısın?” diye. Toparlarsak hep ben seçtiğim için ayrım 
yapamıyorum. Sahiden evlatlarım. Bazen para için oynarsın, son-
ra da „O rol benim evladım” dersin. Bizimki öyle değil. Para hiç 
konuşmuyoruz ki baştan. Genelde herkesin konuştuğu „Kaç para 
alacağım, kaç gün sürecek” tir. Benim için bunlar belirleyici değil ki...

Peki siz bir sanatçı, hatta sorumlu bir aydın olarak 
nasıl bir gelecek tasavvur ediyorsunuz?
- Valla dünyada geriye gidiş pek olmamıştır. “Umutlarımızın var 
olduğunu düşünerek umutlanmak istiyorum” diyeyim kısaca.

Canlandırdığınız karakterlerden yola çıkarak 
sorayım: Gerçek Şener Şen kim?
- Filmlerimde çok çeşitli karakterleri oynadığım için hangisi benim 
bilmiyorum. Çiçek Abbas’taki bitirim, Eşkıya’daki Baran, Badi 
Ekrem, hangisiyim ben? Bilmiyorum tabii ki ama hepsinden birer 
parça taşıdığım doğru. Kişilik olarak da kendimi iyi hissettiğim 
ortamlarda bir açılma oluyor. Ama eğer o kadar iyi hissetmiyorsam 
kapalı, içe dönük bir kişilik sergiliyorum. Benim için „O bir tanedir” 
diyenler de var, „Çok mesafelidir” diyenler de. Ama şunu da söy-
lemeliyim: 77 milyonla tabii ki samimi olamam... 

Söyleşi: Uğur Vardan, Sinema Yazarı, İstanbul

B E N  OY U N CU LUĞ U  Cİ D D İ Y E  ALI YO RUM



Nr. 2 13.3. 21.15 Tafelhalle
Nr. 50 21.3 21.00 KommKino

Eşkıya · Der Bandit
 
Drama • Dram / TR 1996, 121’, OmU
Regie  /  Yönetmen: Yavuz Turgul · Darsteller / Oyuncular: Şener Şen, Uğur Yücel, Şermin Hürmeriç, Yeşim Salkım

Baran wurde vor 35 Jahren mit ei-
ner Gruppe Banditen verhaftet und 
eingesperrt. Nach seiner Entlas-
sung kehrt er in sein Dorf zurück. 
Dort erfährt er, dass sein bester 
Freund Berfo ihn verraten hat und 
mit Barans Jugendliebe nach Istan-
bul geflüchtet ist. Baran beschließt, 
sich zu rächen und fährt nach Is-

tanbul, wo er den Drogenkurier 
Cumali kennenlernt. Als Cumali mit 
einem Drogenboss Ärger bekommt, 
hat Baran noch eine weitere Rech-
nung offen. Der Bandit läutete im 
türkischen Kino eine neue Ära ein 
und erzielte mit 2,5 Mio. Zuschau-
ern ein Rekordergebnis.

35 yıl önce bir grup eşkıya ile Cudi 
dağlarında birlikte yakalanan Baran 
cezasını çektikten sonra köyüne 
döner. Yıllar önce hapse girmesine 
en yakın arkadaşı Berfo’nun sebep 
olduğunu öğrenir. Berfo, Baran’ın 
çocukluk aşkını alarak İstanbul’ a 
gitmiştir. Trenle İstanbul'a doğru 
yola çıkan Eşkıya yolda uyuşturu-

cu kuryesi olan Cumali ile karşılaşır. 
Cumali’nin başı uyuşturucu mafya-
sı ile belaya girince, Baran’ın alacak 
intikamı çoğalır. Eşkıya Türkiye si-
nemasında yeni bir dönemin baş-
langıcı olmuş, 2,5 milyon izleyici ile 
zamanında bir rekor kırmıştır.

EHRENPREISTRÄGER ŞENER ŞEN · ONUR ÖDÜLÜ ŞENER ŞEN 
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Muhsin Bey · Muhsin Bey 
 
Drama • Dram / TR 1987, 100’, OmU
Regie  /  Yönetmen: Yavuz Turgul · Darsteller / Oyuncular: Şener Şen, Uğur Yücel, Şermin Hürmeriç, Osman Cavcı

Ali Nazik, der aus Urfa nach Istanbul 
kommt, um Volksliedersänger zu 
werden, lernt hier den Organisator 
Muhsin Bey kennen und bittet ihn 
um Hilfe. Obwohl Muhsin Bey Lieb-
haber klassischer türkischer Musik 
ist, willigt er ein. Doch mit der Zeit 
merkt Ali Nazik, dass mit der po-
pulären Arabesk Musik schneller 

Geld zu verdienen ist. Die Streite-
reien und die Freundschaft des 
ungleichen Paares führen zu uner-
warteten Ereignissen. Muhsin Bey 
1988 auf dem Filmfestival San  
Sebastian.

Urfalı Ali Nazik türkücü olmak 
için İstanbul’a gelmiştir. Burada 
organizatör Muhsin Bey ile ta-
nışır ve ondan hedefine ulaşa-
bilmek için yardım ister. Muhsin 
Bey taş plâklardaki eski Türk 
müziğine aşık olsa da Ali Nazik’e 
yardım etmeyi kabul eder. An-
cak Ali Nazik zamanla dönemin 

popüler olan Arabesk müziğe 
meyletmeye başlar. İkilinin ça-
tışmaları, dostlukları beklenme-
dik olaylara yol açar. Muhsin 
Bey 1988’de San Sebastian Ulus-
lararası Film Festivali’nde San 
Sebastian Ödülü’ne layık görül-
müştür.

Nr. 4 14.3. 18.00 Festsaal
Nr. 57 22.3. 17.00 Filmhauskino

EHRENPREISTRÄGER YAVUZ TURGUL · ONUR ÖDÜLÜ YAVUZ TURGUL 7 

Gespräch / Söyleşi: 14.3.2015, 18:00
Festsaal              Şener Şen, Uğur Yücel
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Wie würden Sie Kino beschreiben?
Ich denke, Kino ist ein Raum von Liebe, Begeisterung und Anzie-
hungskraft. Schon als Kind war es für mich ein Raum von Begier-
de. Wenn ich ins Kino ging, war ich ganz außer mir. Ich verliebte 
mich zum Beispiel in die Schauspielerinnen oder fühlte mich wie 
ein Cowboy. Es war für mich ein Raum, der in mir verschiedene 
Seelenzustände hervorrief. Ich darf zwar die Menschen mit einem 
anderen Verständnis für Kino nicht geringschätzen. Sie sollen mir 
aber auch das Recht ein-
räumen, dass mich vieles 
langweilt. Auf solche 
Fragen findet man Ant-
worten schon in dem 
Buch ‚Story‘ von Robert 
McKee. „Gibt es Kunstge-
mälde und kommerzielle 
Gemälde“, fragt er dort 
und fügt hinzu: „Es gibt 
g u t e  G e m ä l d e  u n d 
schlechte Gemälde. Es 
gibt gutes Kino und 
schlechtes Kino.“ Kannst 
du zum Beispiel über 
‚Zwei Banditen‘, der zu 
den Meisterwerken des 
‚Kunstfilmes‘ zählt, etwas 
sagen? Oder über ‚Die 
drei Tage des Condor‘? 
Er gehört zu den besten 
Filmen über den ‚tiefen 
Staat‘. Meisterhaft ge-
macht. Kurz gefasst: Aus-
gehend von den Filmen, 
die ich gesehen habe, sage ich, dass es uns an Kreativität fehlt, 
wir haben nicht die Fähigkeit, tiefe und reiche Quellen zu nutzen. 
So haben wir kaum die Chance, die Herzen und Seelen der Men-
schen anzusprechen. Ich habe mir beispielsweise die Filme von 
Asghar Farhadi angeschaut. Ein großartiger Künstler… 

Warum?
Ich denke, das rührt aus unserer Unwissenheit und Unfähigkeit 
bei der Erschaffung von „Etwas“. Dies thematisiere ich auch sehr 
oft auf meinen Drehbuchseminaren. Wir wissen nicht, wie man 
ein Drehbuch schreibt. Dabei ist das der ausschlaggebende Aus-
gangspunkt von allem … Nehmen wir zum Beispiel den Film 
‚Gone Girl‘ von David Fincher, der momentan von euch Kritikern 
hochgejubelt wird. Als Drehbuch ist er für mich ein Desaster. 
Sowohl dort als auch bei uns gilt die folgende Vorstellung: „Mei-
ne Ideen sind einzigartig und göttlich. Sie sind ein Beleg für mei-
ne Intelligenz, für meine Kreativität…“ Wenn du dich aber mit 
dieser Einstellung an die Arbeit machst, arbeitest du nur an deinem 
Misserfolg. „Wie kann ich eine richtige Struktur bekommen, die 
Elemente ausgewogen zusammenführen, das Chaos in den Kosmos 
verwandeln? Habe ich diese Fähigkeit?“ Eigentlich musst du das 
so betrachten. Das, was dich interessiert, kann eine Miniatur sein, 
ein Musikstück oder ein Bild, oder was auch immer. Entscheidend 
ist, wie du dir das erdenkst und entwirfst.

Während der Schöpfung zerstreuen sich große Teile in die Gegend, 
es ist im buchstäblichen Sinne wie der „Big Bang“. Wenn du eine 
Inspiration zu einem Thema hast, dreht sich alles quasi um dich 
herum. Beispielweise gibt es in der Kerngeschichte eine Frau, die 
ihren Mann zu ihrem angeblichen Mörder macht. Du kennst zu 
diesem Thema unzählige Geschichten, Romane und Filme, und 
du hast eine neue Idee dazu. Dann musst du in dem Universum, 

das sich in der Explosion 
befindet, ein Modell ent-
werfen, dass das Chaos 
in einen Kosmos verwan-
delt. Du beginnt mit der 
Auswahl, drei Einheiten 
Hass, so und so viel Ra-
che, so und so viel Verrat, 
usw. Das ist eine gewal-
tige Werkstattarbeit. Du 
schöpfst einen Men-
schen. Ist dir die Bedeu-
tung klar? Diese Arbeit 
hat eine göttliche Sei-
te…

Du schöpfst einen Men-
schen, den es in Wirklich-
keit nicht gibt. Nehmen 
wir als Beispiel Dostojew-
ski. Bevor er ‚Schuld und 
Sühne‘ schrieb, existier-
ten seine Figuren nicht. 
Das Problem beginnt 
auch hier. Du kannst 

nicht einfach sagen „Ich habe es mir so überlegt, diesen Satz 
finde ich wunderbar“. Der Regisseur legt dann der Arbeit nur 
seine eigene Existenz zugrunde, nicht die der Figur. Dies gilt auch 
für die Literatur. Es gibt Romane, in denen der Autor sich selbst 
nie zeigt. Mancher lässt aber nie seine Helden zu Wort kommen, 
sondern spricht nur selbst. Da fängt der Held an zu reden und du 
weißt, das hat Yavuz neulich in der Kneipe gesagt. Und jetzt hat 
er es aufgeschrieben. Er ist immer gegenwärtig. Ob Schriftsteller 
oder Regisseur – es macht keinen Unterschied. Das ist die Unfä-
higkeit bei der Schöpfung. Ich weiß, wovon ich rede, da ich mich 
damit auseinandergesetzt habe und auch weiß, worin der eigent-
liche Wert liegt. Du siehst dir mehrere Filme von demselben Re-
gisseur an, aber nur einer davon ist wirklich gut. Denn da hat er 
es geschafft einen guten Aufbau zu erschaffen. Und das ist die 
Quintessenz. 

Inter view: Uğur Vardan, Filmkritiker, Istanbul

E s  g i b t  n u r  e i n e  D e f i n i t i o n:  G u t e s  K i n o,  s c h l e c ht e s  K i n o
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Peki sizin sinema tarifinizi alsak...
Sinemanın bir gönül, heyecan, çekim alanı olduğunu düşünüyorum. 
Çocukluğumdan beri sinema benim için bir cazibe alanıydı. Gittiğim 
zaman filmlere, orada kendimden geçerdim. Kadın oyunculara 
âşık olurdum, kovboy olurdum, bilmem ne olurdum. Orası benim 
için böyle ruh halleri yaratan bir alandı. Buna mukabil bambaşka 
sinema tasavvurları olan insanları asla küçümseyemem ama kusu-
ra bakmasınlar, onlar da benim canımın sıkılma hakkımı teslim 
etsinler. Aslında bu tür soruların cevabı galiba Robert McKee’nin 
‘Story’ kitabında var; „Sanat resmi, ticari resim var mı?” diyor  
McKee ve ekliyor: „İyi resim vardır, kötü resim vardır. İyi sinema 
vardır, kötü sinema vardır...” Mesela ‘Sanat sineması’ başyapıtlarından 
‘Butch Cassidy and Sundance Kid’ hakkında bir şey diyebilir misin? 
Ya da ‘Akbabanın Üç Günü’ hakkında? ‘Derin devlet’ üzerine 
yapılmış en güzel filmlerden biridir; ağzın açık, kalbin çarpa çarpa 
deli gibi filmi seyredersin. Kısacası gördüklerime bakarak diyorum 
ki bizim bir kuruluğumuz, yaratamama, çok derin ve geniş kaynak-
lardan yararlanamama meselemiz var. Onları parlatıp insanın 
kalbine, ruhuna, damarlarına girme şansımızın çok olmadığını 
düşünüyorum. Mesela Asghar Farhadi’yi seyrettim, delirdim ada-
ma, müthiş biri..

Niye?
Bunun nedeninin temelde bir ‘Şey’i oluşturmak konusunda 
bilgisizliğimizden ve beceriksizliğimizden kaynaklandığını 
düşünüyorum. Bunu senaryo derslerinde sık sık dile getiriyorum. 
Biz senaryo yazmayı bilmiyoruz ki. Oysa her şeyin başladığı nok-
ta orası... Mesela siz eleştirmenlerin şu sıralarda çok sevdiği David 
Fincher’ın filmi ‚Gone Girl’. Bence senaryo olarak tam bir fiyasko 
bu film... Fakat şöyle: Bizde de var bu tasavvur, orada da var: „Be-
nim fikirlerim ne kadar değerli, ne kadar ilahi. Ne kadar önemli 
felsefeleri yansıtıyorum. Bu fikirler de zekâmı, yaratıcılığımı gös-
teriyor…“. Bir işe böyle bakarsan çuvallarsın. „Nasıl doğru bir yapı 
oluşturabilirim, nasıl doğru kimyayı oluşturabilirim, kaosu nasıl 
‘kosmos’a dönüştürebilirim, dönüştürme yeteneğim var?“ Asıl 
olarak böyle bakman lazım. 

İlgilendiğin şey bir minyatür olabilir, bir müzik parçası olabilir, bir 
resim olabilir, her şey olabilir. Bunları nasıl tasarladığın önemlidir.

 
 

 
Yaratım anında etrafa çok büyük parçalar saçılır, olay resmen ‘Big 
Bang’ gibidir. Bir fikir sana geldiği zaman, sinema için söylüyorum 
kadın, erkek, aşk, intihar, sevgi vs. Adeta dolanır etrafında. Mese-
la ana öykünde kendini öldü gösteren ve suçu kocasına yıkmak 
isteyen bir kadın var. Buna dair önceden yazılmış onca hikâye, 
roman, çekilmiş onca film etrafında dönüyor. Senin de bu konuda 
bir fikrin var, sonra bu patlamanın içindeki evrende kaosu Kosmos’a 
dönüştürecek bir model oluşturacaksın. Başlayacaksın seçimlere; 
üç birim nefret, bir bilmem ne ölçeğinde intikam, bir bilmem ne 
ölçeğinde ihanet. Burada muazzam bir çalışma alanı var. Bir insan 
yaratıyorsun, bu ne demek biliyor musun? Tanrısal bir yanı var bu 
işin…

Yaratıyorsun, oysa öyle bir insan yok ki. Mesela Dostoyevski oturup 
yazmaya başlamadan ‘Suç ve Ceza’daki gibi bir adam yoktu. İşte 
problem de burada başlıyor, “Benim canım böyle istedi, bu cüm-
le çok havalı, şunu şuradan aldım” diye olmuyor bu iş. Öyle 
yapıldığında da yönetmen kendi varlığını ortaya koyuyor, o ka-
rakterinkini değil. Edebiyatta da vardır böyle örnekler. Bazı ro-
manlar vardır, yazarları kendisini hiç göstermez. Bazıları da hiç 
bırakmaz karakterlerini, hep kendi konuşur. Kahraman bir konuşur, 
bakarsın, Yavuz bunu geçenlerde rakı sofrasında söylemişti. Şimdi 
de romanına koymuş, hemen anlarsın… Oradadır hep o. Yazar ya 
da yönetmen, fark etmez. İşte bu yaratım beceriksizliğidir bu. Ben 
kafayı buralara çalıştırdığım, beceremediğim ve yapamadığım için 
de kıymetin nerede olduğunu biliyorum. Bir yönetmenin bir sürü 
filmi dizilir, bakarsın bir tanesi çok iyidir, diğerleri değildir. Çünkü 
iyi olanda tasarım ve yerleştirme işini çok başarılı bir becermiştir. 
Benim nazarımda mesele budur.

Söyleşi: Uğur Vardan, Sinema Yazarı, İstanbul

Te k  t a r i f  v a r d ı r :  i y i  s i n e m a ,  kö t ü  s i n e m a
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Ein Dialog in einem ihrer ganz starken Filme: „Erzählen Sie von 
sich!“ – „Da gibt es nicht viel zu erzählen ... „ – „Oh doch! Was Sie 
denken oder ... was Sie TRÄUMEN.“ Es ist der Dialog zwischen 
Margit Carstensen und Hanna Schygulla in dem Kammerspielfilm 
Die bitteren Tränen der Petra von Kant, 1972 von Rainer Werner 
Fassbinder nach seinem eigenen Drehbuch inszeniert und in in-
tensive Bilder gesetzt von Michael Ballhaus. In jenem knappen 
Dialog finden wir das zentrale Leit- und wohl auch Lebensmotiv 
einer Schauspielerin, die man in den späten 70er Jahren zu einem 
„Weltstar“ hinaufheben wollte und die sich doch für den Abstieg 
in reale, menschlich dimensionierte Existenzformen entschied.

Hanna Schygulla – es ist tausendmal gesagt und geschrieben 
worden – ist die cineastische „Erfindung“ eines Regisseurs, der in 
den 70er Jahren den deutschen Film neu erfand und der bis zu 
seinem plötzlichen Tod wie ein Berserker seine illusionslosen  
Illusionswelten baute.

Gewiss war Hanna Schygulla seine Entdeckung, aber die eigent-
liche sicht- und spürbare Energie verkörperte diese junge Frau, 
die sich für ihr Spiel, ihre Bewegungen, ihre Statik, ihre Gesten, 
ihre Blicke völlig auf ihre ureigene Intuition und eine traumwand-
lerisch anmutende Sicherheit verließ. Typisch für sie ist in den 
frühen Fassbinder-Filmen der 70er diese spezifische Körperspra-
che, getragen von einer aufreizenden Langsamkeit – heute wür-
de man sagen „Entschleunigung“. „Spielen ist wie Selbsthypnose“, 
sagte sie, „eine Form der Selbstvergessenheit, in der Leben und 
Spiel ineinander übergehen.“ Natürlich dominiert, weiß sie zu gut, 
das Vorherrschaftsprinzip des Regisseurs, dem sie sich als „Mari-
onette mit Eigensinn“ unbeirrt entgegenstellte. Ihre Fähigkeit, 
Nähe durch Abstand zu erzeugen, bewahrte sie stets vor Abstür-
zen: „Ein großes Wissen ist immer da, wo wir dem Instinkt folgen“, 
sagte sie.

Und an solcher selbstgewissen und energiegeladenen Ruhe pral-
len immer wieder die tragischen Fassbinder-Filmfiguren um sie 
herum ab – orientierungslose Männer mit ihren so aggressiven 
wie verzweifelten Gesten verirrter Männlichkeit. Oder sie verbren-

nen an ihrem Licht. Denn fast alle Figuren, die Hanna 
Schygulla in jenen Jahren verkörperte, sind – wenn 
auch melancholische – Lichtgestalten. Licht in einem 
Sinne, das eben nichts mehr mit dem Kunstlicht zu 
tun hat, in dem vor einer Kamera Körper und Gesten 
sichtbar gemacht werden. Es ist die ureigene Ener-
giequelle einer Persönlichkeit, für die das Zauberwort 
„Karriere“ niemals Ziel oder Wegweiser geworden ist. 

Entstanden all diese frühen Filme, inszeniert von ei-
nem „verhexten Hexer“, wie die Schygulla Fassbinder 
in einem Interview kennzeichnete, noch in einem 
Zustand von Naivität, so verlor sie auch später, als 
dann die Welterfolge mit Die Ehe der Maria Braun 
bzw. Lili Marleen kamen, nichts von ihrer eigensin-
nigen „Unschuld“. Wollten die Medien nun den „Anti-
Star“ als „Weltstar in Hollywood“ sehen, so entschied 
sie auch hier mit traumwandlerischer Sicherheit, auf 
dem Boden zu bleiben. Ging 1981 nach Paris, hatte 
eine intensive Liebesbeziehung mit einem Franzosen, 

entfloh ihrem durch Fassbinder geprägten Image, entwickelte 
Lust an Verwandlung und drehte fortan mit Regisseuren wie Et-
tore Scola, Carlos Saura und auch Jean-Luc Godard – der damals 
ein allzu machtbewusster Regie-Gottspieler, den sie immerhin 
fast zum Weinen gebracht hat. 

Es entsprach ihrem eigenen Selbstverständnis, niemals in Routi-
ne zu erstarren, sondern immer wieder alte Häute abzuwerfen, 
sich zu entgrenzen, Neues zu entdecken und zu realisieren. Sie 
entdeckte, abseits vom bewegten Sprach-Bild, die Magie der 
Sprache, des gesprochenen Wortes, rezitierte und sang europaweit 
auf diversen Bühnen in einem eigenen Brecht-Programm, las 
etwa aus dem Roman „Die Waffen nieder!“, geschrieben bereits 
1889 von der österreichischen Friedensaktivistin Bertha von  
Suttner.

Aber das Kino entließ sie nicht: Sie spielte in Filmen vornehmlich 
jüngerer Regisseure wie Till Franzens Die Blaue Grenze oder Hans 
Steinbichler und dessen Winterreise. Und in Fatih Akins Meister-
werk Auf der anderen Seite aus dem Jahr 2007 – der auch in der 
Türkei mit erheblichem Publikumserfolg lief –brillierte sie als für 
den Deutschen Filmpreis nominierte „beste Nebendarstellerin“, 
um schließlich dafür im Jahre 2009 als erste deutsche Schauspie-
lerin den „National Society of Film Critics Award“, der Vereinigung 
amerikanischer Filmkritiker, zu erhalten. 

Überraschend dann dies: Die Berliner „Akademie der Künste“ 
zeigte 2014 unter dem Titel Traumprotokolle Kurzfilme, die Schy-
gulla schon viele Jahre zuvor selbst gedreht hat. Und ganz cha-
rakteristisch für die hellwache Hanna Schygulla, über die so viel 
mediale Wortnebel verbreitet wurde, war die Veröffentlichung 
ihrer vollkommen uneitlen und ungeschwätzigen Autobiographie 
mit dem ihr Leben und ihre Kunst prägenden Titel: Wach auf und 
träume!

Tex te: Jochen Schmoldt, Journalist

H a n n a  S c hyg u l l a  o d e r  D i e  Ku n s t  d e r  E nt s c h l e u n i g u n g
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Müthiş bir oyun sergilediği filmle-
rinden birisinde şu diyalog geçer: 
„Kendinizden bahsediniz!“ - „Anla-
tacak bir şey yok…“ - „Var, var! 
Düşündüğünüz veya DÜŞLEDİĞİNİZ 
bir şeyler vardır.“ Söz konusu olan 
diyalog, Margit Carstensen ve Hanna 
Schygulla arasında 1972´de Rainer 
Werner Fassbinder´in senaryosunu 
da yazdığı ve Michael Ballhaus´un 
ustaca görüntülediği Die bitteren 
Tränen der Petra von Kant (Petra 
Kant´in Acı Gözyaşları) f ilminde 
geçer. Bu kısa diyalogda, 70li yılların 
sonuna doğru „dünya starı“ yapılmak 
istenmesine karşın ayakları yere ba-
san, gerçek ve insani yaşam biçimini 
seçen sanatçının temel duruşunu ve 
yaşam motifini görürüz.

Hanna Schygulla´nın, 70li yıllarda Alman filmini yeniden yaratan 
ve ani ölümüne kadar vahşi bir savaşçı gibi hayallerden uzak hayal 
dünyaları kuran bir yönetmenin sinemasal „buluşu“ olduğu yüz-
lerce kez dile getirilmiştir.

Elbette Hanna Schygulla onun keşfidir ancak aslında görünen ve 
hissedilen enerjiyi bu genç kadın cisimleştiriyordu. Oyunu, ha-
reketleri, duruşu, vücut dili ve bakışları ile tamamiyle kendi sez-
gilerinden ve sarsılmaz güveninden besleniyordu kuşkusuz. Schy-
gulla için tipik olan, 70li yılların ilk Fassbinder filmlerinde tahrik 
edici bir yavaşlılıkla işlenen kendine özgü vücut diliydi - ki biz 
buna „yavaşlatma“ da diyebiliriz. Bunu Schygulla „oynamak; ken-
dini hipnotize etmek gibidir, hayatın ve oyunun iç içe geçtiği ken-
dini unutmanın bir şeklidir,“ diye tarif ediyor. Karşısına kendini 
„dik başlı kukla“ olarak koyduğu yönetmenin, oyun alanını belir-
lemede baskın olduğunu tabii ki çok iyi biliyor. Mesafe ile yakınlık 
yaratma yeteneği onu her zaman düşmekten korumuştur. 
„İçgüdümüzün izinden gittiğimiz her yerde büyük bir bilgi vardır,“ 
sözleri bunu anlatır.

Ve şaşkın erkekliğin ümitsiz ve saldırgan hareketleri eşliğinde 
yönünü kaybetmiş erkeklerden oluşan trajik Fassbinder figürleri, 
bu güven ve enerji dolu sakinliğe tekrar tekrar çarpıp düşerler. Ya 
da onun ışığında yanarlar. Çünkü Hanna Schygulla´nın o yıllarda 
canlandırdığı tüm karakterler melankolik olsalar da ışık 
kahramanlarıdır. Burada ışık denildiğinde söz konusu olan kame-
ra önünde suni ışık altında göze çarpan bedenler ve hareketler 
değildir tabii ki. Işık, yaşamı boyunca „kariyer“ denen sihirli kelimeyi 
hiçbir zaman amaç veya yol gösterici olarak görmeyen bir şahsiyetin 
kendine ait enerji kaynağıdır. 

Kendisiyle yapılan bir söyleşide „büyülenmiş bir büyücü“ diye 
tarif ettiği Fassbinder’in bu eski filmlerin hepsi saf ve hilesizken, 
ileri yıllarda da Schygulla Die Ehe der Maria Braun (Maria Braun´un 
Evliliği) ya da Lili Marleen ile dünya çapında üne kavuştuğunda 
da kendine has inatçı „masumiyeti“nden hiçbir şey kaybetmemiştir. 
Basın „star” olmayı reddeden oyuncuyu „Hollywood´da dünya 

starı“ olarak görmek istese de o, 
bu defa da sarsılmaz özgüveniyle 
kendisi kalabilmiştir. 1981´de 
Paris´e gidip bir Fransızla aşk 
yaşadığı dönemde Fassbinder´den 
kalan imajdan kurtulabilmiş, 
değişimin verdiği hazzı keşfetmiş 
ve bu noktadan sonra Ettore Sco-
la ve Carlos Saura gibi yönetmen-
lerle çalışmış ve hatta o dönemler 
sinema dünyasında kendini tanrı 
hisseden Jean-Luc Godard ı́ sette 
neredeyse ağlatmıştır.

Hiç bir zaman rutine düşmeden 
eski kabukları atmayı, sınırları 
aşmayı, yeni şeyler keşfetmeyi ve 
gerçekleştirmeyi kendi doğallığı 
içerisinde başarmıştır. Hareketli 
resim dilinin ötesinde dilin ve 

konuşulan sözcüğün sihrini keşfetmiş, Avrupa´nın çeşitli sahnele-
rinde kendine ait Brecht resitallerinin yanısıra Avusturyalı barış 
aktivisti Bertha von Suttner´in 1889´da yazdığı Die Waffen nieder! 
(Silahları İndirin) romanından okumalar gerçekleştirmiştir.

Ama sinema da ondan vazgeçmemiştir. Çoğunlukla genç yönet-
menlerin filmlerinde rol almıştır: Till Franzen’in Die Blaue Grenze 
(Mavi Sınır) ve Hans Steinbichler’in Winterreise (Kış Gezisi) bun-
lara örnek sayılabilir. 2007’de Fatih Akın’ın Türkiye’de de büyük 
ilgi gören başyapıtı Yaşamın Kıyısında filmindeki rolü için Alman 
Film Ödülü’nün “En İyi Yardımcı Kadın Oyuncu” ödülüne aday 
gösterilmiş ve 2009 yılında da Amerikan film eleştirmenleri 
birliğinin ödülü olan „National Society of Film Critics Award”ı alan 
ilk Alman kadın oyuncu olmuştur.

Ve arkasından bu sürpriz: Berlin Güzel Sanatlar Akademisi 2014 
yılında Schygulla´nın yıllar önce çekmiş olduğu kısa filmleri  
Traumprotokolle (Rüya Protokolleri) başlığında seyirciyle 
buluşturmuştur. Ve nihayetinde basında hakkında kimi zaman boş 
laf edilmiş olan keskin zekâlı Hanna Schygulla, kişiliğine uygun 
düşen bir adım daha attı ve Wach auf und träume! (Uyan ve Ha-
yal Et!) başlığı altında, kuruntudan ve dedikodudan uzak hayatını 
ve sanatını kaleme almıştır.

Tex te: Jochen Schmoldt, Gazeteci

H a n n a  S c hyg u l l a  y a  d a  Yav a ş l at m a n ı n  S a n at ı
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Nr. 3 14.3. 17.15 KommKino
Nr. 13 15.3. 20.00 KommKino

Mavi Sürgün · Das blaue Exil
 
Drama • Dram / TR/GR/D 1993, 108’, OmU
Regie  /  Yönetmen: Erden Kıral · Darsteller / Oyuncular: Can Togay, Hanna Schygulla, Özay Fecht, Ayşe Romey

Der Journalist Cevat Şakir schreibt 
1925 in der jungen türkischen Re-
publik eine Kolumne über Deser-
teure und wird ins Exil verbannt. 
Auf der langen Reise dorthin, hat 
er Zeit über seine Vergangenheit 
nachzudenken: seine Kindheit, sei-
ne Hingabe zu seiner Mutter und 

die Affäre seines Vaters mit Cevats 
erster Frau… Im Zug trifft er die 
mysteriöse Schauspielerin Marie, 
die ihn sein Leben überdenken 
lässt… Das blaue Exil erhielt unter 
anderem 1993 den FIPRESCI-Preis 
auf dem internationalen Filmfesti-
val in Montreal.

1925'te, gazeteci Cevat Şakir, genç 
Türkiye Cumhuriyeti'ndeki asker 
kaçakları üzerine yazdığı bir yazı 
nedeniyle üç yıllık sürgün cezasına 
mahkûm edilir. Sürgün yerine ya-
pılan altı aylık yolculuk boyunca, 
yazar geçmişiyle yüzleşir: Çocuklu-
ğu, annesinin ona olan düşkünlüğü 

ve babasının Cevat'ın ilk eşiyle olan 
ilişkisi. Yolculuğunun sonunda Ce-
vat, insana ve doğaya karşı engin 
sevgiyle dolu, yeni bir yaşamın 
eşiğindedir. Mavi Sürgün birçok 
ödülün yanı sıra Montreal Film 
Festivali’nde FIPRESCI Ödülü’nü 
almıştır.

Buchlesung und Signierstunde 
                    mit 

	 Hanna Schygulla
In der ihr eigenen, aber immer poetischen Sprache, schwankend zwischen Brecht’scher Rafinesse 
und Warhols Unverblümtheit, ist Hanna Schygulla in ihrer Autobiographie ganz sie selbst.

Karten unter:  
kunstkulturquartier.de
Eintritt: 3,- / 5,- € Do. 12. März · 19:00 Uhr 

Künstlerhaus, Festsaal, Königstrasse 93, Nürnberg



FREUNDESKREIS · FESTİVAL DOSTLARI 
Filmfestival Türkei / Deutschland
Das Filmfestival Türkei/Deutschland bedankt sich bei seinem Freundeskreis ganz herzlich:
 

Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg 
Günter Gloser, MdB, Auswärtiges Amt 
Prof. Dr. Julia Lehner, Kulturreferentin der Stadt Nürnberg

Dr. İsmail Baloğlu, Orthopäde 
Selim Çelebi, Geschäftsführer FutureCom GmbH 
TIAD / Emre Hızlı, Vorstand TIAD  
Brigitte Wagner-Çelikkaya 
Alper Güleç, Geschäftsführer Gulec-Chemicals
Hüseyin İlhan	, Geschäftsführer Autoland Fürth
Orhan 	Işık, Geschäftsführer 	
Adil Kaya, Geschäftsführer Keynote SIGOS GmbH
Ersin Uğurlu, Geschäftsführer Seda-Reisen
Kemal Faruk Aysu, Geschäftsführer Juwelier Wogs Collection
Osman Özgenç, Geschäftsführer TARABYA

sind der Ansicht, dass das Filmfestival Türkei / Deutschland in Nürnberg mit seinem  
einzigartigen bundesweiten Status einen wichtigen Beitrag für die gesamtgesellschaft-
liche Integration in Deutschland leistet. Der Förderkreis ruft alle Freundinnen und Freunde 
der Kunst & Kultur dazu auf, dem Freundeskreis des Filmfestivals Türkei / Deutschland 
beizutreten oder das Festival mit Spenden zu unterstützen. 

Nürnberg’de düzenlenen Türkiye / Almanya Film Festivali’nin ülke çapında sahip olduğu 
istisnai konumu sayesinde Almanya’daki toplumsal bütünleşmeye önemli bir katkıda 
bulunduğu görüşündedirler.

Festival Dostları, kültür ve sanata gönül veren herkesi, FESTİVAL DOSTLARI’na katılmaya  
ve Festival’i desteklemeye davet ediyor.

Wir bitten die Interessierten, mit uns Kontakt aufzunehmen. 
İlgi duyan tüm kültür ve sanat dostları bizimle ilişkiye geçebilirler.

Telefon: +49.911.9 296 560
E-Mail: festival@fftd.net

Spenden an • Bağışlar için 
Filmfestival Türkei / Deutschland
Sparkasse Nürnberg 
Konto • Hesap No: 1 249 695 
BLZ • Banka Kodu: 760 501 01



Mehmet Günsür
Schauspieler 

Oyuncu
Rom

Biket İlhan
Regisseurin, Produzentin 

Yönetmen, Yapımcı
Istanbul
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Jurypräsident / Jüri Başkanı 

Uwe Kockisch
 
Schauspieler
Oyuncu
Madrid

JURY SPIELFILME • UZUN METRAJ FİLM YARIŞMASI SEÇİCİ KURULU 

İdil Üner
Schauspielerin,  

Regisseurin 
Oyuncu, Yönetmen

Berlin

Marc Rensing 
Regisseur
Yönetmen

Berlin

Uwe Kockisch wurde 1944 in Cottbus geboren. Seine Ausbildung 
zum Schauspieler absolvierte er an der Hochschule für Schauspielkunst 
„Ernst-Busch” in Berlin. Er spielte über zwanzig Jahre am Maxim-
Gorki-Theater und später zwei Jahre an der Schaubühne in Berlin. Ab 
1972 wurde Kockisch für den Film tätig. Der große Durchbruch gelang 
ihm 1981 mit Dein unbekannter Bruder. Er trat unter anderem in 
den Krimi-Reihen Tatort und Polizeiruf 110 auf. 2003 verkörperte er 
den Commissario Guido Brunetti in der Krimiserie Donna Leon.  
Kockisch erhielt 2008 den Adolf-Grimme Preis als Bester Hauptdar-
steller für seine Rolle in Eine Stadt wird erpresst und 2013 auf dem 
Filmfestival Türkei / Deutschland für seine Rolle in Die Besucher.

Uwe Kockisch 1944 yılında Cottbus/Almanya’da doğdu. Oyunculuk 
eğitimini Berlin’de „Ernst-Busch” Oyunculuk Sanatı Yüksek Okul’unda 
alır. Yirmi yıldan fazla Berlin’de Maxim-Gorki Tiyatro’su ve ardından iki 
yıl boyunca Schaubühne’de sahne alır. 1972 yılından sonra sinema film-
lerinde oynamaya başlar. 1981 yılında Dein unbekannter Bruder  
(Tanımadığın Kardeşin) ile büyük başarı yakalar. Kockisch Tatort ve 
Polizeiruf 110 gibi birçok televizyon dizisinde rol alır. 2003 yılından bu 
yana polisiye dizisi Donna Leon’da Commissario Guido Brunetti’yi  
başarıyla canlandırır. Uwe Kockisch 2008 yılında Eine Stadt wird erpresst 
(Tehdit altındaki Şehir) filmindeki rolü ile Adolf-Grimme Ödülü’nü, 2013 
yılında ise Türkiye / Almanya Film Festivali’nde Die Besucher (Ziyaret-
çiler) rolü ile En İyi Erkek Oyuncu ödülüne layık görülmüştür.

Matthias Damm 
Kinoleitung

Sinema Direktörü
Nürnberg

Foto: Jens Van Zoest
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bestefreunde · kankalar 
Drama * Dram / DE 2014, 83
Regie  /  Yönetmen: Jonas Grosch, Carlos Val · Darsteller / Oyuncular: Katharina Wackernagel, Sebastian Schwarz, Tina Amon Amonsen

Nr. 40 19.3. 21.15 Filmhauskino
Nr. 42 20.3. 18.45 KommKino

Als selbständige Journalistin be-
reist die Mittdreißigerin Susi Q. 
gemeinsam mit ihrem besten 
Freund Mark die Welt. Der Weg ist 
für die beiden das Ziel und ein Mor-
gen soll es sowieso nicht geben. 
Doch als sie wieder zurück in Berlin 
sind und Mark Vivian kennenlernt, 
ändert sich schlagartig alles. Mark 
wird sesshaft und hat plötzlich kei-

ne Zeit mehr für Susi Q. Doch die 
lässt sich nicht so einfach beiseite-
schieben.

30 yaşlarındaki gazeteci Susi Q.'ya 
en iyi arkadaşı Mark ile dünyayı 
dolaşarak gezileri hakkında yazılar 
yazar. Yarını düşünmeyen ikilinin 
hedefi bir yere varmaktan çok, 
seyahat etmektir. Uzun bir seya-

hatten sonra Berlin’e döndüklerin-
de Mark Vivian’la tanışır ve aşık olur. 
Her şey bir anda değişir. Mark artık 
evcilleşmiştir ve Susi ‘ya ayıracak 
hiç vakti yoktur. Ancak Susi Q.’nun 
meydanı Vivian’a bırakmaya hiç 
niyeti yoktur. 

Jonas Grosch, Carlos Val

Von glücklichen Schafen · Mutlu Kuzular
Drama * Dram / DE 2014, 96´
Regie  /  Yönetmen: Kadir Sözen · Darsteller / Oyuncular: Narges Rashidi, Jascha Baum, Marlene Metternich, Benno Fürmann, Vedat Erincin

Nr. 26 17.3 21.15 Filmhauskino
Nr. 44 20.3 21.00 KommKino

Elmas schuftet schwer, um ihren 
Kindern Can und Sevgi ein ange-
nehmes Leben zu bieten. Dann 
allerdings findet Can heraus, dass 
seine Mutter ihr Geld durch Pro-
stitution verdient. Er flieht mit sei-
ner Schwester zu seinem Großvater. 
So plötzlich ihrer Familie beraubt, 
gibt Elmas ihren Beruf auf und be-

ginnt ein neues Leben. Doch ein 
Missverständnis bringt das zer-
brechliche Gleichgewicht der Fa-
milie erneut ins Wanken. 
Elmas, eşi tarafından terkedilmiştir 
ve çocukları Can ve Sevgi’ye iyi bir 
hayat sunabilmek için çok çalışır. 
Ancak bir gün oğlu Can, annesinin 
fahişe olarak çalıştığını öğrenir. Kız 

kardeşini de alıp, büyük babasının 
yanına kaçar. Ailesini aniden kay-
beden Elmas işini bırakır ve yeni bir 
hayata başlamak için elinden gele-
ni yapar. Fakat bir yanlış anlaşılma 
ailesi ile yeniden inşa ettiği mutlu-
luğa gölge düşürür.

Kadir Sözen

Bild

Gespräch: Nach dem Film

Gespräch: 19.3. 2015, 21:15



Kaya ist Fischer, der mit seiner Frau 
Filiz und seiner stummen Tochter 
Deniz an einem See lebt. Filiz 
glaubt daran, dass eine bestimmte 
Fischsorte ihre Tochter heilen kann. 
Sie findet diesen Fisch in einem 
benachbarten See. Kaya will eine 
Fischfarm gründen, um diesen sel-
tenen Fisch zu züchten, doch dafür 
braucht er Startkapital. Er beginnt 

Chemikalien einzusetzen, um 
schnell viele Fische zu fangen und 
vernichtet damit die Natur und sich 
selbst.
Kaya, karısı Filiz ve konuşamayan 
kızları Deniz ile göl kıyısında yaşa-
yan bir balıkçıdır. Filiz kızını iyileş-
tirmek için şifalı olduğuna inandığı 
bir cins balığı başka bir gölde bulur. 
Kaya balıkların varlığını keşfedince 

bu balıklardan bir çiftlikte yetiştirip 
bu işten para kazanmayı düşünür. 
Ancak balık çiftliğini kurmak için 
paraya gereksinimi vardır. Kimyasal 
yollarla zehirlediği balıkları satarak 
daha fazla paraya kavuşmak ister-
ken, hem doğanın hem de kendi-
sinin dengesini bozmaktadır.
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Agnieszka · Agnieszka
Drama * Dram, DE 2014, 98´
Regie  /  Yönetmen: Tomasz Emil Rudzik · Darsteller / Oyuncular: Hildegard Schmahl, Karolina Gorczyca, Lorenzo Nedis Walcher

Nr. 30 18.3. 19.00 Filmhauskino
Nr. 38 19.3. 21.00 KommKino

„Auge um Auge, Zahn um Zahn“, 
lautet das Glaubensbekenntnis der 
30-jährigen Agnieszka. Nach Ver-
büßung einer Haftstrafe in Polen 
flieht sie nach Deutschland. Über 
Umwege gerät Agnieszka in Mün-
chen an die 70-jährige vereinsam-
te Agenturchefin Madame. Die 
ehemalige Ballettdiva nimmt Ag-
nieszka wie eine verlorene Tochter 

bei sich auf und vermittelt ihr eine 
Stelle. Agnieszka wird Escort-Do-
mina. Agnieszka erhielt den Baye-
rischen Filmpreis 2014 für die Bes-
te Nachwuchsregie.
„Göze göz, dişe diş”, 30 yaşındaki 
Agnieszka’nın hayat felsefesi ol-
muştur. İşlediği bir suç nedeniyle 
Polonya’daki bir hapishaneden 
tahliye edilince, yeni bir hayata 

başlamak için Almanya’ya kaçan 
Agnieszka Münih’te 70 yaşındaki 
yalnız yaşayan ajans patronu Ma-
dame ile karşılaşır. Unutulmuş bir 
b a l e  d i v a s ı  o l a n  M a d a m e , 
Agnieszka’yı kendi kızıymış gibi 
ilgilenir, hatta ona bir iş de bulur. 
Agnieszka, bir eskort kız olur.

Tomasz Emil Rudzik

Balık · Der Fisch 
Drama * Dram /TR 2014, 84´
Regie  /  Yönetmen: Derviş Zaim · Darsteller / Oyuncular: Bülent İnal, Sanem Çelik, Rıza Sönmez, Myrosleva Kostyeva, Gizem Akman, Melih Sezgin

Nr. 18 16.3. 19.00 Filmhauskino
Nr. 32 18.3. 21.00 KommKino

Derviş Zaim

Gespräch: Nach dem Film 

Gespräch: Nach dem Film



Der 35-jährige Bahadır ist ein Re-
gisseur, der große Pläne hat, aber 
seinen Lebensunterhalt damit ver-
dient, triviale TV-Filme zu drehen. 
Alles scheint zwischen ihm und 
seinem Traum, Filme wie Tarkow-
ski zu drehen, zu stehen. Bahadır 
sucht einen Weg, um sein Filmpro-
jekt zu verwirklichen, doch all sei-
ne Anstrengungen enden in Ent-

täuschungen. Eine Abrechnung des 
türkischen Kinos mit dem großen 
russischen Regisseur.
Bahadır büyük hayalleri olan ve 
hayatını televizyona ucuz TV film-
leri çekerek sürdüren 35 yaşındaki 
bir yönetmendir. Görünüşe göre 
her şey, Bahadır’la, Tarkovski gibi 
filmler çekme arzusunun arasında 
duruyor gibi. Bahadır bir yandan 

bu görkemli f ilmi çekmek için 
imkân arıyor, öte yandan özensizlik 
dolu ortamlarda çalışmasını sür-
dürmek zorunda kalıyor. Neden 
Tarkovski Olamıyorum bir yönet-
menin izinde biraz da ülke sinema-
sının izini sürüyor.
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He Bû Tûne Bû / Bir Varmış Bir Yokmuş · Es war einmal
 
Dokudrama * Kurmaca Belgesel / TR 2014, 82´
Regie  /  Yönetmen: Kazım Öz · Darsteller / Oyuncular: Saim Çalar, Gamze Çalar, İsmehan Çalar, Şemsihan Çalar, Ferhat Çalar, Dilber Çalar

Nr. 24 17.3. 19.00 Festsaal
Nr. 29 18.3. 18.45 KommKino

Wie kommt der Salatkopf in den 
Supermarkt in Ankara? Er wird auf 
Feldern im Umland der Hauptstadt 
angebaut, auf denen vorwiegend 
kurdische Wanderarbeiter bis zur 
Erschöpfung schuften. Wie jedes 
Jahr kommt auch die Familie Calar 
auf diese Felder, um den kargen 
Lebensunterhalt aufzubessern. 
Diesmal aber bahnt sich eine Lie-

besgeschichte ihren Weg in die 
Wirklichkeit. Und auch das gehört 
zur Herkunft des Salatkopfes.

Kalabalık ve yoksul bir Kürt ailesi 
Batman’dan Ankara bölgesine her 
yıl olduğu gibi tarım işçiliği yapmak 
için gelir. Marul yetiştiren bu ailenin 
hikâyesi aniden gelişen bir aşk ile 
yön değiştirir. Aynı zamanda bir 

marulun tohum halinden sofraya 
gelene kadarki sürecini de anlatan 
film, yediğimiz meyve ve sebzelerin 
her birinin arka planında kim bilir 
ne hikâyeler, mücadeleler, emekler 
olduğunu çarpıcı bir şekilde işliyor. 

 Kazım Öz

Neden Tarkovski Olamıyorum · Warum kann ich nicht Tarkowski sein
Drama * Dram / TR 2014, 91´
Regie  /  Yönetmen: Murat Düzgünoğlu · Darsteller / Oyuncular: Tansu Biçer, Menderes Samancılar, Esra Kızıldoğan, Vuslat Saraçoğlu

Nr. 23 17.3. 19.00 Filmhauskino
Nr. 37 19.3. 19.00 Filmhauskino

Murat Düzgünoğlu

Gespräch: Nach dem Film 

Gespräch: Nach dem Film 
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Der Schriftsteller Nuri reist für kur-
ze Zeit in seine Heimatstadt. Dort 
trifft er seinen Jugendfreund Sab-
ri, der einen grundlosen Mord be-
geht. Bevor Sabri verhaftet werden 
soll, sagt er zu Nuri „Ich habe eine 
Maus getötet” und begeht am 
nächsten Tag Selbstmord. Um das 
Geheimnis hinter dem Mord zu 
lösen, recherchier t er Sabris  

Lebensgeschichte. Doch er findet 
auch sich selbst in dieser Geschich-
te wieder. İçimdeki İnsan feierte 
Weltpremiere auf dem Filmfestival 
Antalya.
Yazar Nuri, kısa bir süreliğine, do-
ğup büyüdüğü kente gelir. Kentte
karşılaştığı gençlik arkadaşı Sabri
o gün hiçbir nedeni olmayan bir 
cinayet işler. Sabri, cezaevine gir-

meden önce Yazar Nuri’ye „Ben bir
fareyi öldürdüm.” der ve ertesi gün
intihar eder. Nuri, arkadaşının son
sözünde saklanan sırrı çözmek için
Sabri’nin yaşam öyküsünü araştı-
rırken. Öykünün içinde kendisini
de bulur.

Çekmeceler · Schubladen
Drama * Dram / TR 2015, 120’ 
Regie  /  Yönetmen: M. Caner Alper, Mehmet Binay · Darsteller / Oyuncular: Ece Dizdar, Taner Birsel, Tilbe Saran, Nilüfer Açıkalın, Pınar Töre

Nr. 39 19.3. 21.00 Festsaal
Nr. 45 20.3. 21.15 Filmhauskino

In der Nacht ihres 32. Geburtstages 
wird Deniz blutüberströmt ins 
Krankenhaus gebracht. Während 
ihrer Rehabilitation kehrt sie oft in 
ihre Vergangenheit zurück und 
öffnet nach und nach die verschlos-
senen Schubladen in ihrer Seele. 
Langsam kommen bei Deniz die 
Wunden zutage, die ihre Eltern 
ihrem Körper und ihrer Seele zu-

gefügt haben. Von den Regisseuren 
von Zenne, dem Film über den 
ersten Ehrenmord an einem Ho-
mosexuellen.
Otuz ikinci yaş günün gecesinde, 
kanlar içinde hastaneye kaldırılan 
Deniz’in, sıkça geçmişe döndüğü 
yoğun rehabilitasyon sürecinde, 
ruhundaki kilitli çekmeceler açılır. 
Kız çocuk ve ergen cinselliğinin 

neresinden tutacağını bilemeyen 
aktör bir anne-babanın, kendi 
kompleksleri arasında kızlarının 
bedeninde ve ruhunda açtıkları 
yaralar ortaya çıkar. Caner Alper ve 
Mehmet Binay Türkiye’nin ilk  
eşcinsel namus cinayetini anlatan 
Zenne’nin yönetmenlerinden dir.

M. Caner Alper, Mehmet Binay

İçimdeki İnsan · Der Mensch in mir 
Drama * Dram / TR 2014, 104´ 
Regie  /  Yönetmen: Aydın Sayman · Darsteller / Oyuncular: Vedat Erincin, Suavi Eren, Füsun Demirel, Şebnem Bozoklu, Macit Koper

Nr. 28 18.3. 18.00 Festsaal
Nr. 41 20.3. 18.30 Filmhauskino

Aydın Sayman

Gespräch: 18.3.2015 18:00

Gespräch: 19.3.2015, 21:00
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Nachthelle · Gecenin Aydınlığı
Drama * Dram, DE 2014, 80'
Regie  /  Yönetmen: Florian Gottschick · Darsteller / Oyuncular: Anna Grisebach, Benno Fürmann, Vladimir Burlakov, Kai Ivo Baulitz

Nr. 34 18.3. 21.30 Filmhauskino
Nr. 36 19.3. 18.45 KommKino

Ein idyllisches Wochenende hätte 
es werden können. Anna und ihr 
jüngerer Freund Stefan treffen sich 
mit ihrem Ex Bernd und seinem 
Partner Marc in der alten Heimat. 
In der sommerlichen Provinz, in der 
ein Kohletagebau naht, schwelgen 
sie in Erinnerungen. Doch eine un-
bewältigte alte Schuld zwingt An-
na dazu, sich mit der Vergangenheit 

auseinander zu setzen. Nacht-
helle war nominiert für den För-
derpreis Neues Deutsches Kino.
Anna genç sevgilisi Stefan, eski 
sevgilisi Bernd ve onun yeni sevgi-
lisi Marc ile eski köylerinde güzel 
bir hafta sonu geçirmek isterler. 
Yazın ve doğanın güzellikleri içeri-
sinde bir madenin açıldığı için bo-
şaltılan köyde eski günlerini yade-

derler. Ancak Anna’nın eski gün- 
lerden kalma bir suçu, geçmişiyle 
yüzleşmesine de yol açar. Nacht-
helle Yeni Alman Sineması Teşvik 
ödülü seçkisinde aday gösteril 
miştir.

Florian Gottschick

Gespräch: Nach dem Film

Nie mehr im 
  falschen Film
Erfahren Sie in epd Film alles über die guten Filme und 
wie Sie sie 	 nden: Filmkritiken, Themenspecials, Porträts, 
DVD- und TV-Tipps, Interviews und Festivalberichte. 

Jetzt 3 Ausgaben
 für nur 9,90 € testen 
(40% Rabatt) und 
In-Ear-Headset sichern!

wie Sie sie 	 nden: Filmkritiken, Themenspecials, Porträts, 

Jetzt 3 Ausgaben

In-Ear-Headset sichern!

Jetzt bestellen! Telefon: 069 - 580 98 191 
E-Mail: kundenservice@gep.de www.epd-� lm.de
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Do, 12. 03. 2015
19.00 Uhr 1. Festsaal Buchlesung & Signierung  

„Wach auf und Träume“  
von Hanna Schygulla

S. 12

Fr, 13. 03. 2015
19.00 Uhr 2. Tafelhalle Eröffnungsgala /  

Açılış Töreni
S. 3

21.15 Uhr 2. Tafelhalle Eröffnungsfilm / Açılış Filmi 
Eşkıya / Der Bandit 
TR 1996, 121’, OmdU

S. 6

Sa, 14. 03. 2015
17.15 Uhr 3. KommKino Mavi Sürgün / Das blaue Exil  

TR/GR/D 1993, 108’, OmdU
S.12

18.00 Uhr 4. Festsaal Muhsin Bey / Muhsin Bey 
TR 1987, 100’, OmdU

S. 7 

19.00 Uhr 5. Filmhauskino 300 Worte Deutsch /  
300 Kelime Almanca 
D 2014, 96’, OmU

S. 27

20.00 Uhr 6. KommKino Kuzu / Das Lamm  
TR/D 2014, 103’, OmU

S. 33

21.30 Uhr 7. Filmhauskino Simindis Kundzuli /Mısır  
Tarlası / Die Maisinsel 
GE/D/FR/CZ 2014, 100’, OmU

S. 28

21.30 Uhr 8. Festsaal Einmal Hans mit scharfer  
Soße / Acılı Bir Hans Lütfen 
D 2013, 96’, OmU

S. 26

So, 15. 03. 2015
13.00 Uhr 9. Festsaal Were Dengê Min / Sesime 

Gel / Come To my Voice 
TR/F/D 2013, 105’, OmU

S. 29

15.30 Uhr 10. Festsaal Kış Uykusu / Winterschlaf 
TR 2014, 196’, OmdU

S. 30

17.00 Uhr 11. KommKino Şarkı Söyleyen Kadınlar / 
Singende Frauen 
TR 2013, 128’, OmdU

S. 30

18.00 Uhr 12. Filmhauskino Wir sind jung. Wir sind 
stark. / Genciz. Güçlüyüz. 
D 2014, 122’, OmU

S. 27

20.00 Uhr 13. KommKino Mavi Sürgün / Das blaue Exil  
TR/GR/D 1993, 108’, OmdU

S. 12

20.00 Uhr 14. Festsaal İtirazım Var /  
Ich widerspreche 
TR 2014, 110’, OmU

S. 34

20.30 Uhr 15. Filmhauskino Tristia – Eine Schwarzmeer 
Odyssee / Tristia – Bir 
Karadeniz Odisesi 
D 2014, 98’, OmU

S. 26

Mo, 16. 03. 2015 
18.30 Uhr 16. Festsaal 3 Türken und ein Baby /  

3 Türk ve bir Bebek
D 2014, 96’, OF

S. 28

18.45 Uhr 17. KommKino Tristia – Eine Schwarzmeer 
Odyssee / Tristia – 
 Bir Karadeniz Odisesi 
D 2014, 98’, OmU

S. 26

19.00 Uhr 18. Filmhauskino Balık / Der Fisch  
TR 2014, 84’

S. 16

21.00 Uhr 19. KommKino Kuzu / Das Lamm  
TR/D 2014, 87’, OmU

S. 33

21.00 Uhr 20. Filmhauskino 300 Worte Deutsch /  
300 Kelime Almanca 
D 2014, 96’, OmU

S. 27

21.15 Uhr 21. Festsaal Simindis Kundzuli /Mısır 
Tarlası / Die Maisinsel 
GE/D/FR/CZ 2014, 100’, OmU

S. 28

Di, 17.03.2015
18.45 Uhr 22. KommKino 3 Türken und ein Baby /  

3 Türk ve bir Bebek 
D 2014, 96’, OF

S. 28

19.00 Uhr 2 3. Filmhauskino Neden Tarkovski 
Olamıyorum/ 
Warum kann ich nicht 
Tarkowski sein 
TR 2014, 91’

S. 17

19.00 Uhr 24. Festsaal He Bû Tûne Bû / Bir Varmış 
Bir Yokmuş / Es war einmal 
TR 2014, 82´

S. 17

21.00 Uhr 25. KommKino Wir sind jung. Wir sind 
stark. / Genciz. Güçlüyüz. 
D 2014, 122’, OmU

S. 27

21.15 Uhr 26. Filmhauskino Von glücklichen Schafen / 
Mutlu Kuzular 
DE 2014, 96’

S. 15

21.30 Uhr 27. Festsaal Yarım Kalan Mucize /  
Fast ein Wunder 
TR 2013, 91’, OmU

S. 33

Mi, 18.03.2015
18.00 Uhr 28. Festsaal İçimdeki İnsan /  

Der Mensch in mir 
TR 2014, 104’

S. 18

18.45 Uhr 29. KommKino He Bû Tûne Bû / Bir Varmış 
Bir Yokmuş / Es war einmal 
TR 2014, 82’

S. 17

19.00 Uhr 30. Filmhauskino Agnieszka / Agnieszka 
DE 2014, 98’

S. 16

21.00 Uhr 31. Tafelhalle Konzert Kardeş Türküler S. 37

21.00 Uhr 32. KommKino Balık / Der Fisch  
TR 2014, 84’

S. 16

21.00 Uhr 33. Festsaal Unutursam Fısılda / 
Flüstere, falls ich es 
vergesse 
TR 2014, 123’, OmdU

S. 31

21.30 Uhr 34. Filmhauskino Nachthelle / Gecenin 
Aydınlığı 
DE 2014, 80’

S. 19

Do, 19.03.2015
18.15 Uhr 35. Festsaal Guruldayan Kalpler / 

Knurrende Herzen 
TR 2014, 98’, OmU

S. 31

18.45 Uhr 36. KommKino Nachthelle / Gecenin 
Aydınlığı 
DE 2014, 80’

S. 19

19.00 Uhr 37. Filmhauskino Neden Tarkovski 
Olamıyorum/ Warum kann 
ich nicht Tarkowski sein 
TR 2014, 91’

S. 17

21.00 Uhr 38. KommKino Agnieszka / Agnieszka 
DE 2014, 98’

S. 16

21.00 Uhr 39. Festsaal Çekmeceler / Schubladen 
TR 2015, 120’

S. 18

21.15 Uhr 40. Filmhauskino bestefreunde / kankalar 
DE 2014, 83’

S. 15
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Fr, 20.03.2015
18.30 Uhr 41. Filmhauskino İçimdeki İnsan /  

Der Mensch in mir 
TR 2014, 104’

S. 18

18.45 Uhr 42. KommKino bestefreunde / kankalar 
DE 2014, 83’

S. 15

19.00 Uhr 43. Festsaal Kurzfilmwettbewerb Block 
1+2 mit 15 minuten Pause / 
Kısa Film Yarışması 
D & TR, 2014, 156’, OmeU

S.22

21.00 Uhr 44. KommKino Von glücklichen Schafen / 
Mutlu Kuzular 
DE 2014, 96’

S. 15

21.15 Uhr 45. Filmhauskino Çekmeceler / Schubladen 
TR 2015, 120’

S. 18

Sa, 21.03.2015
15.00 Uhr 46. KommKino Kurzfilmwettbewerb /  

Kısa Film Yarışması, 
WIEDERHOLUNG 
D & TR, 2014, 156’, OmeU

S. 22

18.00 Uhr 47. Filmhauskino Guruldayan Kalpler / 
Knurrende Herzen 
TR 2014, 98’, OmU

S. 31

18.00 Uhr 48. Festsaal Kuzu / Das Lamm  
TR/D 2014, 103’ , OmU

S. 33

18.45 Uhr 49. KommKino Yarım Kalan Mucize /  
Fast ein Wunder 
TR 2013, 91’, OmU

S. 33

21.00 Uhr 50. KommKino Eşkıya / Der Bandit  
TR 1996, 121’, OmdU

S. 6

21.00 Uhr 51. Filmhauskino Unutursam Fısılda /  
Flüstere, falls ich es 
vergesse 
TR 2014, 123’, OmU

S. 31

21.00 Uhr 52. Festsaal Preisverleihung / Ödül 
Töreni

S. 39

So, 22.03.2015
12.00 Uhr 53. KommKino Kış Uykusu / Winterschlaf 

TR 2014, 196’, OmU
S. 30

12.00 Uhr 54. Festsaal Were Dengê Min / Sesime 
Gel / Come To my Voice 
TR, F, D 2013, 105’, OmU

S. 29

14.30 Uhr 55. Festsaal İtirazım Var /  
Ich widerspreche 
TR 2014, 110’, OmU

S. 34

15.30 Uhr 56. KommKino Gewinner Öngören Preis / 
Öngören Ödülü

S. 39

17.00 Uhr 57. Filmhauskino Muhsin Bey / Muhsin Bey 
TR 1987, 100’, OmdU

S. 7 

17.00 Uhr 58. Festsaal Einmal Hans mit scharfer 
Soße / Acılı Bir Hans Lütfen 
D 2013, 96’, OmU

S. 26

17.30 Uhr 59. KommKino Gewinner Publikumspreis / 
Seyirci Ödülü

S. 39

19.15 Uhr 60. Festsaal Günah / Die Sünde 
TR 2015, 96’, OmU

S. 35

19.30 Uhr 61. Filmhauskino Şarkı Söyleyen Kadınlar / 
Singende Frauen 
TR 2013, 128’, OmU

S. 30

20.00 Uhr 62. KommKino Gewinner bester Kurzfilm 
+ Bester Spielfilm / En iyi 
kısa Film + En iyi Film 

S. 39

PROGRAMMSPIEGEL · İZLENCE

	 Ehrenpreisträger  Şener Şen · Yavuz Turgul ·  Hanna Schygulla – 2015 Onur Ödülleri
	 Wettbewerb Spielfilme/Kurzfilme – Yarışma Filmleri 
	 Filmlandschaften – Sinema Dünyaları

dmeU: 	Deutsche Fassung mit engl. Untertiteln / Almanca, İngilizce altyazılı 
dtOF: 	 Deutsche Fassung / Almanca
OmU: 	 Originalfassung mit dtsch. Untertiteln / Orijinal Almanca altyazılı
OmeU:	Originalfassung mit engl. Untertiteln / Orijinal İngilizce altyazılı

Ein besonderer Dank 
Ohne Förderer, die sich zu ihrer gesellschaftspolitischen 
Verantwortung bekennen und Veranstaltungen wie  
unser Filmfestival unterstützen, gäbe es solche Events 
nicht oder kaum. Wir bedanken uns bei:

 
Özellikle teşekkür ettiklerimiz
Toplumsal sorumluluktan gelen bir motivasyonla 
festivalimizi destekleyen kurum ve kuruluşlara çok  
teşekkür ediyoruz:

Bayerisches Staatsministerium für
Wirtschaft und Medien, Energie

und Technologie



Sema Poyraz
Jurypräsidentin / Jüri Başkanı

Autorin, Regisseurin,  
Schauspielerin 

Yazar, Yönetmen, Oyuncu 
Berlin

Devin Özgür Çınar
Schauspielerin 

Oyuncu 
Istanbul

Tibor Baumann
Autor, Filmemacher 

Yazar, Sinemacı 
Nürnberg

JURY KURZFILME • KISA FİLM SEÇİCİ KURULU 

Grzegorz Muskala
Autor, Regisseur  
Yazar, Yönetmen 

Berlin

Nach der Sichtung von über hundert Kurzfilmen entschied sich die Vorjury für die elf Besten, die nun im Wettbewerb „Bester Kurzfilm“ antreten. 
Die drei Gewinner werden am 21. März 2015 bekannt gegeben.
Yarışmaya Almanya, Türkiye, İran, Fransa, Kıbrıs, Büyük Britanya, Avusturya, Azerbaycan, Afganistan ve ABD’den katılan yüzden fazla film arasında 
yarışmaya seçilen Almanya ve Türkiye’den 11 kısa film arasında bir de Türkiye/Ermeni ortak yapımı bulunmaktadır. Festivalin ikinci haftasında,  
21 Mart Cumartesi akşamı yapılacak olan ödül töreninde, En İyi Film (1.lik Ödülü), 2.lik Ödülü ve 3.lük Ödülü açıklanacak.
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Freitag 20. 3. 19 Uhr Festsaal Block 1 + 2     mit 15 Minuten Pause

Berfeşir · Die Eiscreme
TR 2014, 16’, OmeU 
Regie / Yönetmen:  
Serhat Karaaslan

Ziazan · Ziazan 
TR/ARM 2014, 14’39’’, OmtU, OmeU
Regie / Yönetmen:  
Derya Durmaz

Sûret · Das Gesicht 
TR 2014, 19’45’’, OmeU 
Regie / Yönetmen:  
Cüneyt Karakuş

Ukde · Trauer 
TR 2014, 19’, OmeU 
Regie / Yönetmen:  
Mehmet Gülkanat

Salomeas Nase ·  
Salomea´nin Burnu 
D/USA 2014, 23’, OmeU 
Regie / Yönetmen:  
Susan Korda 

Prinzip Mensch ·  
İlke İnsan 
D 2014, 10’, OmeU 
Regie / Yönetmen:  
Marco Gadge

Anemonia ·  
Anemonia 
D 2014, 17’, OmdU 
Regie / Yönetmen:  
Akın İşletme

Wo wir sind ·  
Olduğumuz Yer 
D 2014, 13’, OmeU 
Regie / Yönetmen:  
İlker Çatak

Molly und Andy ·  
Molly ve Andy 
D 2013, 4’45’’, OmeU 
Regie / Yönetmen:  
Ceci Leal

Bir Maç Günlüğü ·  
Das Fußballspiel 
TR 2014, 4’35’’, OmeU 
Regie / Yönetmen: 
Deniz Özden

Mein letztes Konzert ·  
Son Konserim 
D 2014, 14’53’’, OmeU, OmfrU, 
OmspU 
Regie / Yönetmen: 
Selcuk Zvi Cara
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Vermutlich konnte sich keiner der jungen Menschen, die vor über 20 
Jahren im Çayhaus des Kulturladens Rothenburger Straße zusam-
mensaßen und die Idee hatten, Türkei Filmtage in Nürnberg zu or-
ganisieren, vorstellen, dass daraus einmal das bedeutendste Dialog-
Forum des türkischen und deutschen Kinos überhaupt und einer der 
jährlichen Höhepunkte im Nürnberger Kulturleben werden würde.
 
Mit sechs Filmen und einem Gast begann alles 1992 in kleinem Rah-
men im Metropolis-Kino. Nach fünf „Türkei Filmtagen“ und zwei 
„InterFilmFestivals“ startete 2003 das „Filmfestival Türkei/Deutsch-
land“ in seiner heutigen Form. Neben der Präsentation des aktuellen 
türkischen Kinos widmet es sich seitdem der Begegnung mit dem 
deutschen Kino und behält dabei stets das Schaffen von Filmemacher/
innen, die selbst Migrationshintergrund haben, besonders im Blick. 
2004 wurde neben dem Kurz- und Dokumentarfilmwettbewerb 
erstmals auch ein Spielfilmwettbewerb ausgeschrieben – ein Mei-
lenstein in der Entwicklung des Festivals, das sich seitdem auch über 

kontinuierlich steigende Besucherzahlen im Künstlerhaus als neuem 
Festivalzentrum und im CINECITTÀ freuen durfte. Auf der inzwischen 
über 600 Namen langen Liste der Ehren- und sonstigen Festivalgäs-
te finden sich fast alle Größen des türkischen Kinos, aber auch viele 
Prominente aus der deutschen Filmwelt. Dank des „Filmfestivals 
Türkei/Deutschland“ und seiner engagierten Festival-Macher/innen 
kann das Nürnberger Publikum alljährlich große Kinokunst aus bei-
den Ländern genießen und ihre Akteure aus der Nähe erleben. Dabei 
hatte das Festival von Anfang an neben dem cineastischen Wert stets 
auch einen unschätzbaren gesellschaftlichen Mehrwert. Die Filme, 
Gespräche, Diskussionen und Rahmenprogramme waren immer auch 
Anregung zum gemeinsamen und wechselseitigen Nachdenken über 
Wandel, Unterschiede und Gemeinsamkeiten in beiden Ländern und 
damit auch ein wichtiger Beitrag zur Gestaltung von Vielfalt in un-
serer Stadt.

Jürgen Markwirth
Dienststellenleiter des Amtes für Kultur und Freizeit,  KUF

Bundan 20 yıl önce Nürnberg´de Türkiye Film Günleri düzenlemek ama-
cı ile Rothenburger Straße´deki Kültür Merkezi´nde bulunan Çayhaus´da 
bir araya gelen gençlerin herhalde hiç biri ilerde bu buluşmanın Türk ve 
Alman sinema arasında en önde gelen bir diyalog platformuna dönüşe-
ceğini ve şehrin en parlak yıllık kültürel etkinlikleri arasına gireceğini 
düşünmemiştir.

Her şey 1992 yılında, altı film ve bir konukla Metropolis Sineması́ da 
küçük bir çerçevede başladı. Beş defa „Türkiye Film Günleri“ ve iki defa 
„İnter Film Festivali“ başlığı altında yürütülen çalışma, 2003´den itibaren 
bugünkü biçimine, yani „Türkiye/Almanya Film Festivali’ne dönüştü. O 
tarihten bugüne kadar festival, güncel Türk sinemasının sunumu yanı 
sıra Alman sineması ile buluşmayı ön plana çıkardı; bunu yaparken de 
göçmen kökenli sinemacıların eserlerine de ayrı bir önem verdi. 2004 
yılında kısa ve belgesel film yarışmalarının yanı sıra festivale, büyüme-
sinde önemli bir yeri olan uzun metrajlı film yarışma dalı dahil edildi. 
Yine aynı yıl Künstlerhaus, sayıları giderek artan ziyaretçilere festival 

merkezi olarak ev sahipliği yapmaya başladı ve CINECITTA ile festival 
önemli bir destekçi kazandı. Bugüne kadar sayıları 600´ü aşan festival 
onur konuklarının ve misafirlerinin arasında hem Türk hem de Alman 
sinema dünyasından birçok tanınmış ve hatta efsaneleşmiş isimler bu-
lunmaktadır. „Türkiye/Almanya Festivali“ ve onun tutku dolu düzenle-
yicileri sayesinde Nürnberg seyircisi her defasında iki ülkeden büyük 
sinema eserlerinin tadına vardı ve aktörlerini yakından tanıma fırsatı 
buldu. Tüm bunlar olurken festival başından itibaren görsel değerin 
yanı sıra olağanüstü toplumsal bir artı değeri sürekli ortaya koymuştur. 
Festival çerçevesinde düzenlenen film gösterileri, konuşmalar, tartışma 
forumları ve çerçeve programları, her zaman iki ülkedeki dönüşümleri, 
farklılıkları ve ortak yönleri hakkında beraber ve karşılıklı düşünme fır-
satı yaratmış ve bu vesile ile şehrimizin çoğulcu yapısının oluşmasına da 
önemli bir katkı sunmuştur.

Jürgen Markwirth 
Nürnberg Şehir Belediyesi Kültür Dairesi Başkanı 

Ein Festival der Kinokunst  
mit gesellschaftlichem Mehrwert
deutsch-türkische  
Kinobegegnungen in Nürnberg

Artı Değer Yüklü Sinema  
Sanatının Festivali Nürnberg´de 
Türk Alman Sinema  
Buluşmalarında 20 Yıl



Filmfestival
Türkei / Deutschland Ohne sie hätte es kein Festival gegeben



Onlarsız Festival Olmazdı



Nr. 8 14.3. 21.30 Festsaal
Nr. 58 22.3. 17.00 Festsaal 
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Tristia – Eine Schwarzmeer Odyssee · Tristia – Bir Karadeniz Odisesi 
 
Dokumentarfilm • Belgesel / D 2014, 98’, OmU 
Regie / Yönetmen: Stanislaw Mucha

Stanislaw Muchas Odyssee führt 
durch faszinierende Küstengebiete 
von sieben Ländern – dort, wo die 
Grenze zwischen Asien und Europa 
verläuft und Zivilisation und Bar-
barei ihren Ursprung haben. Ro-
mantische Steilklippen und male-
rische Hafenstädte prallen auf 
kunterbunte Multikultur und post-

kommunistische Gespenster. „Tris-
tia“ sammelt skurril-humorvolle 
Begegnungen rund um das unbe-
kannteste und sagenumwobene 
Meer Europas und entdeckt eine 
Region, die uns bisher größtenteils 
verborgen blieb. 

Stanislaw Mucha´nın yolculuğu, 
Asya ile Avrupa´nın ayrıştığı ve me-
deniyet ile barbarlığın köklerinin 
bulunduğu yedi ülkenin göz kamaş-
tırıcı sahillerinde geçiyor. Filmde, 
romantik resimler ve nefis manza-
ralı liman şehirleri; renkli çokkül-
türlülük ve biten komünizmin ha-
yaletleriyle içiçe geçmektedir. 

„Tristia“; hakkında en az bilinen, 
ama en çok efsanesi anlatılan bu 
denizin kıyılarından tuhaf ve mizah 
dolu karşılaşmaları göstermekte ve 
bizlere bugüne kadar genelde ka-
palı kalmış bir bölgeyi gözler önü-
ne sermektedir.

Nr. 15 15.3. 20.30 Filmhauskino
Nr. 17 16.3. 18.45 KommKino  

Stanislaw Mucha 
Gespräch: 

Nach den Filmen

Einmal Hans mit scharfer Soße · Acılı Bir Hans Lütfen 
Komödie • Komedi / D 2013, 96’, OmU 
Regie / Yönetmen: Buket Alakuş · Darsteller / Oyuncular: Darsteller / Oyuncular: Adnan Maral, İdil Üner, Şiir Eloğlu, Sesede Terziyan, Demet Gül

Fatma ist schwanger und die Eltern 
sollten hocherfreut sein. Jedoch 
bedrückt ein wichtiger Umstand 
Vater Ismail und Mutter Emine: 
Fatma ist nicht verheiratet, obwohl 
sie einen Partner hat und diesen 
durchaus ehelichen möchte. Aus-
gebremst wird sie nämlich von 
ihrer älteren, noch immer unver-

heirateten Schwester Hatice, die 
nach anatolischer Tradition vor 
ihrer jüngeren Schwester verheira-
tet sein muss. Hatice, möchte in 
jedem Fall einen deutschen Mann 
mit mediterranem Temperament 
haben – also einen "Hans mit schar-
fer Soße". Nach dem Erfolgsroman 
von Hatice Akyün.

Fatma hamiledir, torun sahibi ola-
cak babası İsmail ve annesi Emine 
ise duruma sevinemezler, çünkü 
ortada çözülmesi gereken büyük 
bir sorun vardır: Fatma, çocuğun 
babası olan erkek arkadaşı ile ev-
lenmek istese de, Anadolu gele-
neklerine güçlü bağları olan baba-
ya göre öncelik hala bekâr olan 

ablası Hatice´nindir. Erkek arkadaşı 
olmayan Hatice´nin hayalinde ise 
Akdeniz sıcaklığında bir Alman da-
mat vardır, yani „Acılı bir Hans“. 
Hatice´nin hızlı davranması ve ça-
buk karar vermesi gerekir, çünkü 
kardeşi Fatma´nın karnı her geçen 
gün büyümektedir.



Nr. 5 14.3. 19.00 Filmhauskino
Nr. 20 16.3. 21.00 Filmhauskino

Wir sind jung. Wir sind stark. · Genciz. Güçlüyüz. 
 
Drama • Dram / D 2014, 122’, OmU 
Regie / Yönetmen: Burhan Qurbani · Darsteller / Oyuncular: Jonas Nay, Saskia Rosendahl, Devid Striesow, Trang Le Hong, Joel Basman

Am 24. 8. 1992 halten die Krawallen 
vor der Zentralen Aufnahmestelle 
für Asylbewerber in Rostock bereits 
zwei Tage an. Die Vietnamesin Lien 
wohnt in einem Wohnheim im glei-
chen Haus. Als die Randalierer Liens 
Heim anstecken, muss sie ums 
Überleben kämpfen. Unter den 
Gewalttätigen befindet sich Stefan, 

der Sohn eines Lokalpolitikers. Er 
hat sich von seinem ehrgeizigen 
Vater abgewandt, aus Mangel an 
Perspektiven ist er in einem Zu-
stand andauernder Gereiztheit. Er 
entlädt seinen Zorn auf die Bewoh-
ner des Asylbewerberwohnheims. 
„So wuchtig darf deutsches Kino 
öfter sein.“ (BR kino kino)

24 Ağustos 1992´de Almanya’nın 
kuzeydoğusunda bulunan Rostock´ 
ta, mültecilerin kabul edildiği bir 
bina, iki gündür sürekli kuşatma 
altındadır. Aynı binada bulunan bir 
yurtta Vietnamlı Lien kalmaktadır. 
Lien´in kaldığı yurt ateşe verildi-
ğinde yaşam mücadelesi vermek 
zorundadır. Binayı kuşatanlar ırkçı-

lar arasında yerel bir siyasetçini 
oğlu olan Stefan da vardır. Aşırı 
hırslı babasına sırt çeviren Stefan 
işsizliğin ve perspektifsizliğin ya-
rattığı ortamda giderek hırçınlaş-
mıştır. Ve tüm hıncını mülteci kam-
pının sakinlerine boşaltacaktır.
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Nr. 12 15.3. 18.00 Filmhauskino
Nr. 25 17.3. 21.00 KommKino

Burhan Qurbani  
Gespräch: 

Nach den Filmen

Züli Aladağ 
Gespräch: 

Nach den Filmen300 Worte Deutsch · 300 Kelime Almanca 
 
Komödie • Komedi / D 2014, 96’, OmU 
Regie / Yönetmen: Züli Aladağ · Darsteller / Oyuncular: Christoph Maria Herbst, Pegah Ferydoni, Vedat Erincin, Christoph Letkowski, Nadja Uhl

Lale studiert Germanistik, zuhause 
ist sie die muslimische Vorzeige- 
tochter. Ihr Vater Cengiz ist zwar 
liebenswert, aber auch sehr tradi-
tionsbewusst. Zwischen Tradition 
und Moderne hin- und hergerissen, 
kommt Lale bald in Gewissenskon-
flikte, denn sie soll die vom Vater 
nach Deutschland geholten „Im-

portbräute" vor der Abschiebung 
bewahren, indem sie den Bräuten 
dabei hi l f t ,  den 30 0 -Wor te -
Deutschtest zu bestehen. Nur so 
können sie eine Aufenthaltsgeneh-
migung bekommen. Das bedeutet 
aber auch, dass sie an fremde Män-
ner verheiratet werden. 

Lale, hem Alman hem de Türk kül-
türünü yakından tanıyarak büyü-
müştür. Üniversitede Alman Dili ve 
Edebiyatı okur, evde ise ailesinin 
gurur duyduğu örnek kızdır. Baba-
sı Cengiz cana yakın olduğu kadar 
geleneğe de bağlı birisidir. Lale, 
babasının Türkiye´den getirdiği 
ithal gelinleri sınırdışı edilmelerini 

engellemek için onları 300 Alman-
ca kelimeden oluşan sınava hazır-
laması gerekir. Ancak bu sayede 
onların Almanya´da kalmaları 
mümkündür. Fakat bu aynı zaman-
da, bu gelinlerin tanımadıkları, 
yabancı erkeklerle evlenmeleri 
anlamına gelmektedir. 
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3 Türken und ein Baby · 3 Türk ve bir Bebek 
 
Komödie • Komedi / D 2014, 96’, OF 
Regie / Yönetmen: Sinan Akkuş · Darsteller / Oyuncular: Kostja Ullmann, Eko Fresh, Kida Khodr Ramadan, Christoph Maria Herbst

Drei deutsch-türkische Brüder hau-
sen im Hinterzimmer ihres nicht 
gerade florierenden Brautmoden-
geschäfts. Der Vermieter droht mit 
Zwangsräumung, Celal hat plötz-
lich ein Baby am Hals, und die an-
deren beiden, der dicke Sami und 
der gläubige Moslem Mesut, sind 

auch keine große Hilfe. Als Celal 
dann noch die Moneten aus dem 
Schmuck-Erbe verzockt, sieht die 
Zukunft ganz finster aus. 3 Türken 
und ein Baby wurde von der deut-
schen Film- und Medienbewertung 
mit dem Prädikat wertvoll ausge-
zeichnet.

Celal, Sami ve Mesut kardeşler, an-
ne ve babalarını kaybettikten son-
ra onlardan kalma gelinlik mağa-
zasının arka odasında yaşarlar. İşler 
kesattır ve dükkan sahibi de dük-
kanı tahliye etmelerini ister. Tüm 
bu sıkıntılarına bir de Celal’in eski 
sevgilisi Anna’nın kaza geçirmesi 

ve bebeklerinin bakımı bu üç be-
ceriksiz kardeşe kalması eklenir. 
Celal bir de annesinden kalma mü-
cevherleri kumarda kaybedince 
gelecekleri iyice kararır. Evet, ich 
will’in yönetmeni Sinan Akkuş’un 
yeni filmidir.

Nr. 16 16.3. 18.30 Festsaal
Nr. 22 17.3. 18.45 Kommkino  

Nr. 7 14.3. 21.30 Filmhauskino
Nr. 21 16.3. 21.15 Festsaal  

Sinan Akkuş 
Gespräch: 

Nach den Filmen

Simindis Kundzuli / Mısır Tarlası · Die Maisinsel
 
Drama • Dram / GE, D, FR, CZ 2014, 100’, OmU 
Regie / Yönetmen: George Ovashvili · Darsteller / Oyuncular: İlyas Salman, Mariam Buturishvili, Irakli Samushia, Tamer Levent

Abga und seine Enkeltochter Asida 
kultivieren den Boden einer kleinen 
Insel, die mitten im Fluss Enguri 
vorübergehend entstanden ist. Der 
Fluss markiert die Grenze zwischen 
Abchasien und Georgien und ist 
seit jeher ein Symbol für den Waf-
fenstillstand. Eines Tages entdeckt 
das junge Mädchen einen verletz-

ten abchasischen Soldaten im Mais-
feld. Die Maisinsel  mit İlyas  
Salman wurde auf dem Internatio-
nalen Filmfestival Karlovy Vary als 
Bester Film prämiert und für den 
OSCAR-Preis 2015 nominiert. 

70 yaşındaki çiftçi Abga ve torunu 
Asida, Enguri nehrinin ortasında 
geçici olarak oluşmuş küçük bir 
adacığın toprağını işlerler. Nehir, 
Abhazya ile Gürcistan arasında sı-
nırı teşkil etmekte ve yapılan ateş-
kes anlaşmasını sembolize etmek-
tedir. Abga ve Asida kimi zaman 
uzaktan silah sesleri duyarlar.

Bir gün Asida mısır tarlasında ya-
ralı bir Abhazya askerini görür. İlyas 
Salman’ın başrolünü üstlendiği 
Mısır Adası, Karlovy Vary uluslara-
rası Film Festivali’nde En İyi Film 
Ödülü ’ne layık görülmüştür.   
2015 Oscar ödüllerine aday göste-
rilmiştir.

George Ovashvil 
Gespräch: 

Nach den Filmen
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Were Dengê Min / Sesime Gel · Come To my Voice
 
Drama * Dram, TR, F, D 2013, 105’, OmU 
Regie / Yönetmen: Hüseyin Karabey · Darsteller / Oyuncular: Feride Gezer, Melek Ülger, Tuncay Akdemir, Muhsin Tokçu, Ali Tekbaş, Kadir İlter

In einem abgelegenen kurdischen 
Bergdorf macht sich die kleine Ji-
yan Sorgen um ihren Vater. Er wur-
de als vermeintlicher Freischärler 
von türkischen Polizeikräften ge-
fangen genommen und soll erst 
wieder freikommen, wenn die Fa-
milie seine Waffe abliefert. Das 

Problem ist: Er hat nie eine beses-
sen. Jiyans Großmutter Berfé bleibt 
daher nichts anderes übrig, als sich 
auf die Suche nach einem Gewehr 
zu begeben. Were Dengê Min 
feierte Premiere auf der Berlinale 
2014.

60 yaşındaki Berfe ve 8 yaşındaki 
torunu Jiyan’ın yaşadığı Doğu 
Anadolu´nun bir köyünde bütün 
erkekleri silah sakladıkları iddiasıy-
la bir jandarma baskını sonucu 
tutuklanırlar. Aileleri bu silahları 
teslim edene kadar da serbest bı-
rakılmayacaklardır. Berfe’nin oğlu 

ve Jiyan’ın babası Temo da tutuk-
lananlar arasındadır. Berfe ve Jiyan 
bir silah bulmak ve karşılığında 
Temo’yu kurtarmak için yollara 
düşmeye karar verirler. Were 
Dengê Min’in ilk gösterimi 2014’te 
Berlinale’de gerçekleşti.

Nr. 9 15.3. 13.00 Festsaal
Nr. 54 22.3. 12.00 Festsaal  
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Kış Uykusu · Winterschlaf
 
Drama * Dram / TR 2014, 196’, OmU 
Regie / Yönetmen: Nuri Bilge Ceylan · Darsteller / Oyuncular: Haluk Bilginer, Demet Akbağ, Melisa Sözen, Ayberk Pekcan, Serhat Kılıç, Tamer 
Levent, Nejat İşler, Nadir Sarıbacak

Der ehemalige Schauspieler Aydın 
leitet ein kleines Hotel in Kappa-
dokien und lebt dort mit seiner 
jungen Frau Nihal und seiner 
Schwester Necla. Aufgrund seines 
Vermögens gilt er in der Region als 
einflussreicher Mann. Dieser unbe-
quemen Verantwortung entzieht 
er sich allerdings. Zudem ist die 

Beziehung zwischen Aydın und 
Nihal problematisch, was nicht zu-
letzt an seinem eigenwilligen, ego-
istischen Charakter liegt. Die lethar-
gische Necla hingegen leidet unter 
ihrer frischen Scheidung. Winter-
schlaf wurde 2014 mit der Golde-
nen Palme in Cannes prämiert.

Eski bir tiyatro oyuncusu olan  
Aydın, Kapadokya’da küçük bir ote-
li işletmekte ve burada genç ve 
güzel karısı Nihal ve kız kardeşi 
Necla ile birlikte yaşamaktadır. Mi-
ras zengini olan Aydın, bölgenin 
ileri gelen kişilerinden olup, müm-
kün olduğunca sorumluluktan 
kaçmaya çalışmaktadır. Bunun  

yanı sıra Aydın ile Nihal´in daha çok 
Aydın ı́n egoist kişiliğinden ve ba-
şarısızlığından kaynaklanan sorun-
lu bir evliliği vardır. Necla ise yeni 
bitmiş evliliğinin olumsuz psikolo-
jik etkisi altındadır. Kış Uykusu 
2014’te Cannes’da Altın Palmiye 
Ödülü’ne layık görülmüştür.

Nr. 10 15.3. 15.30 Festsaal
Nr. 53 22.3. 12.00 KommKino  

Nr. 11 15.3. 17.00 KommKino
Nr. 61 22.3 19.30 Filmhauskino  

Şarkı Söyleyen Kadınlar · Singende Frauen 
Drama * Dram / TR 2013, 128’, OmU 
Regie/Yönetmen: Reha Erdem · Darsteller / Oyuncular: Binnur Kaya, Kevork Malikyan, Philip Arditti, Deniz Hasgüler, Vedat Erincin, Aylin Aslım

Eine der Inseln vor der Küste Istan-
buls wird wegen eines bevorste-
henden Erdbebens evakuiert. Die 
meisten Bewohner fliehen, doch 
einige Insulaner weigern sich zu 
gehen. Für sie wird das Leben in 
dem apokalyptischen Klima, das 
herrscht, mit jedem Tag härter. Ei-
ne Gruppe verzweifelter Frauen 

setzt dem Leid ihre ganze Hoff-
nung, ihren Mut und Glauben ent-
gegen. Der Film folgt ihrer inspi-
r i e r e n d e n  R e i s e  d u r c h  d i e 
verschiedenen Dimensionen der 
Existenz. Der neue Film von Reha 
Erdem, der auf dem FFTD mit Beş 
Vakit den Spezialpreis der Jury 
erhielt. 

İstanbul’un adalarından birinde 
muhtemel bir deprem nedeniyle 
adayı boşaltma kararı alınmıştır. 
İnsanlar akın akın oradan ayrılırlar 
ancak küçük bir kesim bu karara 
uymayarak adada kalmakta ısrar 
eder. Etrafta kıyamet arifesini an-
dıran bir atmosfer hüküm sürerken 
geride kalanlar için hayat koşulları 

günden güne zorlaşacaktır. Şarkı 
Söyleyen Kadınlar, yaşamları fark-
lı engellerle sıkıştırılmış bir grup 
kadının, inanç, cesaret ve enerji ile 
hayatın farklı boyutlarına yaptıkla-
rı heyecan verici insani serüvenle-
rine eşlik ediyor.



Guruldayan Kalpler · Knurrende Herzen 
 
Komödie / Komedi • TR 2014, 98’, OmU 
Regie/Yönetmen: Ömer Uğur · Darsteller / Oyuncular: Necip Memili, Algı Eke, Devin Özgür Çınar, Tanju Tuncel

Der naive Yaşar glaubt an die Lüge 
seiner Freunde Faruk und Gürbüz, 
dass sie Altmetall transportieren 
werden, und folgt ihnen in das 
Atelier der Malerin und Bildhauerin 
Hülya. In Wahrheit wollen die bei-
den das Atelier ausrauben. Hülya 
erwischt Yaşar, beschließt aber, ihm 

eine Chance zu geben. Sie bietet 
dem Arbeitslosen eine Stelle als 
Gehilfe an. Als er eine Skulptur dem 
Käufer des Kunstwerkes liefern soll, 
gibt ihm Hülya eine falsche Adres-
se und die Ereignisse überschlagen 
sich.

Hayatı boyunca varoşta yaşamış 
Yaşar, mahalleden arkadaşları Faruk 
ve Gürbüz’ün hurda nakliyesi ya-
pacakları yalanına inanır; ressam 
ve heykeltıraş Hülya’nın atölyesine 
gitmeyi kabul eder. Ancak ikilinin 
amaçları hırsızlık yapmaktır. Hülya, 
Yaşar’ı yakalar. Daha sonra saf biri 

olduğuna ve bir şansı daha hak 
ettiğine inandığı için işsiz Yaşar’ı 
atölyesinde işe alır. Hülya’nın son 
sergisinde yaptıkları heykellerden 
biri satılınca heykeli müşteriye tes-
lim etme görevi Yaşar’a düşer. 
Hülya’nın yanlış adresi vermesiyle 
işler karışmaya başlar.
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Unutursam Fısılda · Flüstere, falls ich es vergesse
Drama / Dram • TR 2014, 123’, OmU 
Regie/Yönetmen: Çağan Irmak · Darsteller / Oyuncular: Hümeyra, Işıl Yücesoy, Farah Zeynep Abdullah, Mehmet Günsür, Kerem Bürsin

Nr. 35 19.3. 18.15 Festsaal
Nr. 47 21.3. 18.00 Filmhauskino

Nr. 33 18.3. 21.00 Festsaal
Nr. 51 21.3. 21.00 Filmhauskino

Ömer Uğur  
Gespräch: 19.3.15

Nach dem Film

Hanife und Hatice sind Schwestern, 
die in einer Kleinstadt leben und 
unterschiedlicher nicht sein könn-
ten. Während die introvertierte und 
Literatur liebende Hanife sich für 
ein Leben als Krankenschwester 
entscheidet, ist der größte Traum 
der extrovertierten und rebelli-
schen Hatice, eines Tages eine be-

rühmte Sängerin zu werden. Das 
Schicksal der beiden nimmt mit 
Tarık, dem Sohn des Gouverneurs, 
der in die Stadt kommt, einen neu-
en Lauf. Flüstere, falls ich es ver-
gesse ist der neue Film des türki-
schen Kultregisseurs Çağan Irmak.

Sağlık lisesinden yeni mezun olup, 
kasabanın sağlık ocağında hemşi-
reliğe adım atan Hanife ve aykırı 
kız kardeşi Hatice, küçük ve kendi 
halinde, muhafazakâr bir kasabada 
yaşamaktadırlar. Hanife ne kadar 
çekingen ve içine kapanıksa, Hati-
ce bir o kadar haylaz, laf dinlemez 
ve başına buyruktur. Bir gün yeni 

atanan kaymakamın oğlu Tarık ka-
sabaya gelir ve iki kız kardeşin ha-
yatı o günden sonra tamamen 
değişir. Unutursam Fısılda, kült 
filmlerin yönetmeni Çağan Irmak’ın 
son filmi.
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Kuzu · Das Lamm 

Drama • Dram / TR/D 2014, 87’, OmU 
Regie / Yönetmen: Kutluğ Ataman · Darsteller / Oyuncular: Nesrin Cavadzade, Cahit Gök, Mert Taştan, Sıla Lara Cantürk

Ein Dorf im Hochland Ostanatoli-
ens. Wie es die Tradition verlangt, 
wird in den Familien das Fest der 
Beschneidung gefeiert. Auch der 
kleine Mert muss sich der Prozedur 
unterziehen, doch Vater Ismail hat 
kein Geld, um die Feier auszurich-
ten. Niemand stellt ihnen das 

Lamm zur Verfügung, das den Gäs-
ten zum Fest serviert werden muss. 
Merts Schwester macht ihrem Bru-
der Angst: Wenn der Vater kein 
Lamm auftreiben kann, werde er 
den eigenen Sohn schlachten… 
Kuzu feierte Premiere auf der  
64. Berlinale 2014.

Doğu Anadolu'da bir köyde yaşayan 
27 yaşındaki Medine, beş yaşında-
ki oğlu Mert'in sünneti şerefine 
vereceği yemek için kuzu kesmek 
zorundadır. Ne var ki gerekli olan 
parayı bir türlü denkleştiremez. 
Bütün aile bir olup çalışması gerek-
tiğini söyleyen Medine'nin bu hal-

leri kocası İsmail'i endişelendirmek-
tedir. Mert'in ablası Vicdan ise tüm 
ilginin Mert'e geçmiş olmasından 
dolayı kıskançlık nöbetleri geçirir-
ken, Mert'i eğer kuzu bulamazlarsa 
kendini kurban edeceklerine inan-
dırır.

Yarım Kalan Mucize · Fast ein Wunder 

Drama • Dram / TR 2013, 91’, OmU 
Regie / Yönetmen: Biket Ilhan · Darsteller / Oyuncular: Umut Beşkırma, Nihan Belgin, Yetkin Dikinciler, Ayten Uncuoğlu, Dolunay Soysert

Anatolien während des Zweiten 
Weltkriegs. Als ihre Freundin, die 
mit einem wesentlichen älteren 
Mann verheiratet werden soll, 
Selbstmord begeht, bricht für Na-
hide die Welt zusammen. Ihre Leh-
rerin ist ebenso bestürzt und will, 
dass Nahide das Schicksal der Frau-
en ändert. Nahide soll auf das 

„Dorfinstitut” gehen. Eine Einrich-
tung, die damals errichtet wurde, 
um die Bildung auf dem Land vo-
ranzutreiben. Doch Nahide muss 
erst einen harten Kampf aufneh-
men - gegen den Willen ihres Va-
ters und die feudale Gesellschaft. 

2. Dünya Savaşı atmosferinde, 
Anadolu’da açlık ve sefaletin doru-
ğa çıktığı zamanlar. Kendinden 
yaşça bir hayli büyük toprak ağa-
sıyla evlendirilmek istenen en yakın 
ar k a daş ın ın  int ihar  e t m e si , 
Nahide’nin zihninde onarılmaz ya-
ralar açar. Bu olay üzerine ilkokul 
öğretmeni onun bu yazgıyı değiş-

tirmesini ister. Bunun en iyi yolu 
Nahide’nin Köy Enstitüsü’ne gitme-
sidir. Babasının itirazı ve feodalite-
nin baskısı Nahide’yi bir uçurumun 
kenarına sürükler. Yarım Kalan 
Mucize Köy Enstitülerinden yola 
çıkarak günümüz eğitim sistemine 
de vurgu yapıyor.
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Nr. 27 17.3. 21.30 Festsaal
Nr. 49 21.3. 18.45 KommKino

Nr. 6 14.3. 20.00 KommKino
Nr.  19 16.3. 21.00 KommKino

Biket İlhan, Nihan Belgin
Gespräch: 17.3.15 

Nach dem Film



FILMLANDSCHAFTEN • SİNEMA DÜNYALARI34

İtirazım Var · Ich widerspreche 

Krimikomödie • Polisiye Komedi / TR 2014, 110’, OmU 
Regie / Yönetmen: Onur Ünlü · Darsteller / Oyuncular: Serkan Keskin, Hazal Kaya, Öner Erkan, Büşra Pekin, Özgür Çevik

Selman Bulut ist ein außergewöhn-
licher Imam, der sich früher für 
Anthropologie interessierte und 
gleichzeitig Boxer war. Eines Tages 
wird in der Moschee geschossen 
und einer der Betenden stirbt. Die 
Polizei sammelt die Beweise und 
leitet eine Untersuchung ein. Doch 

Selman Bulut führt seine eigenen 
Ermittlungen durch. Onur Ünlü, 
bekannt für seine absurden Ge-
schichten, erhielt für İtirazım Var 
den Preis für die Beste Regie auf 
dem Internationalen Filmfestival 
Istanbul.

Selman Bulut, bir zamanlar antro-
polojiyle ilgilenmiş eski bir boksör, 
şimdilerdeyse bir camide görev 
yapan sıradışı bir imamdır. Bir gün 
camide namaz kıldırdığı sırada ca-
minin içi silah sesleriyle yankılanır. 
İçeride bulunan kişilerden biri yere 
yığıl ır  ve hayatını kaybeder.  

Olay yerine gelen polis ilk delilleri 
toplar ve araştırma süreci başlar. 
Selman Bulut bu olay sonrasında 
harekete geçer ve şüphelendiği 
kimi kişi ve durumların üzerinden 
davayı çözmeye karar verir.

Nr. 14 15.3. 20.00 Festsaal
Nr. 55 22.3. 14.30 Festsaal  

Onur Ünlü 
Gespräch:
15.3.2015

S c h u l p r o g r a m m  d e s  2 0 .  F i l m f e s t i v a l  Tü r k e i  /  D e u t s c h l a n d
Seit 2005 bietet das Filmfestival Türkei / Deutschland eine Auswahl an Festivalfilmen speziell für das junge Publikum in Sonder-
vorstellungen an. Die acht ausgewählten Filme des diesjährigen Schulprogramms entführen in die unterschiedlichsten Welten 
und werden an den Schultagen vom 9. März bis 21. März 2015 im Filmhauskino präsentiert. Reservierungen sowie weiterführende 
Informationen erhalten sie telefonisch bei Janine Binöder unter 0911/2317478 oder per Mail an janine.binoeder@stadt.
nuernberg.de. Auch wenn Sie einen Film zu einer anderen Uhrzeit als angeboten besuchen möchten, können Sie uns gerne 
kontaktieren!
 

W i r  f r e u e n  u n s  a u f  I h r e n  B e s u c h !



Günah · Die Sünde 
 
Drama • Dram / TR 2015, 96’, OmU 
Regie / Yönetmen: Mehmet Çoban · Darsteller / Oyuncular: Taner Cindoruk, Suavi Eren, Şeyda Terzioğlu, Erdal Gürcü

Der 32-jährige Cemil kommt aus 
Istanbul in das Dorf seiner Mutter, 
um einen Roman zu schreiben. 
Abends wird im Dorf der Strom 
abgestellt und im Dunkel der Nacht 
widerfahren ihm immer wieder 
mysteriöse Dinge, die er sich nicht 
erklären kann. Eines Nachts be-

merkt er, wie ein alter Mann den 
Garten umgräbt. Der alte Mann 
fragt ihn, welche Sünde ihn hierher 
gebracht hat. Cemil reist in seine 
Vergangenheit zurück und wird mit 
deren dunkler Seite konfrontiert.

32 yaşında Cemil bir roman yazmak 
için Istanbul’dan annesinin doğdu-
ğu köye gelir. Anneannesi ve dede-
si yaşadığı sürece burada tatillerini 
geçirmiş, ancak uzun süredir de 
köye hiç uğramamıştır. Köyde ge-
cenin karanlığında tuhaf ve kendi-
sine açıklayamadığı olaylar yaşar. 

Bir gece bahçede yaşlı bir adamın 
çapa yaptığını duyar ve kim oldu-
ğunu anlamaya çalıştığında, adam 
kendisine “seni buraya hangi günah 
attı” diye sorar. Cemil sık sık geç-
mişine döner ve gençliğinde işle-
nen günahla yüzleşir.
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Nr. 60 22.3. 19.15 Festsaal

Mehmet Çoban 
Gespräch:
22.3.2015

ABSCHLUSSFILM 
KAPANIŞ FİLMİ



Filmfestival
Türkei / Deutschland Ohne sie hätte es kein Festival gegeben



Kardeş Türküler bringt seit über 20 Jahren mit Liedern 
und Tänzen aus Anatolien, Thrakien und Mesopota-
mien  in ihren Originalsprachen Menschen aus den 
verschiedensten Kulturen zusammen und hat das Ziel, 
mit Musik Vorurteile abzubauen. Die Musik- und Tanz- 
gruppe möchte den gesellschaftlichen Frieden fördern 
und auf den Reichtum, den die Verschiedenheiten und
Gemeinsamkeiten der vielen verschiedenen Völker und 
Religionen, die in dieser Region lebten und noch leben, 
aufmerksam machen.

Kardeş Türküler singen ihre Lieder auf türkisch, kurdisch, 
armenisch, arabisch, tscherkessisch, rumänisch, assy- 
risch, mazedonisch und in vielen anderen Sprachen 
und laden uns auf eine musikalische Reise der Brüder-
lichkeit ein.

Kardeş Türküler 20 yıldan uzun bir zamandır Anadolu, 
Trakya ve Mezopotamya’da yaşayan farklı dil ve inançla-
ra sahip halkların şarkıları ve danslarını kendi orijinal 
dilleri ile çok farklı kültürlerden seyircileri bir araya 
getirdi ve önyargıların yıkılmasına olanak sağladı. Grup 
müzikleri ve dans gösterileri ile toplumsal barışa katkıda 
bulunmak ve çokkültürlü ve çok inançlı bu toprakların 
binlerce yıllık geleneğinde farklılık ve ortaklıkların 
yarattığı zenginliklere dikkat çekmek istiyor.

Kardeş Türküler Türkçe, Kürtçe, Ermenice, Arapça, Çer-
kezce, Romanca, Süryanice, Makedonca ve birçok başka 
dildeki türküleri dünden bugüne taşıyor.
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Eine Reise durch die multikulturelle Türkei mit  

K A R D E Ş  T Ü R K Ü L E R
Festivalin 20. Yıl Konserinde Kardeşliğin Türküleri Söylenecek!

Mi 18. März 2015, 21:00 Uhr, Tafelhalle 
Äußere Sulzbacher Straße 60-62, 90491 Nürnberg
Vorverkauf: ab sofort, Kultur-Information im 
Künstlerhaus, Königstraße 93, Nürnberg

20 JAHRE FFTD · 20. YIL

Jubiläumskonzert

Filmfestival
Türkei / Deutschland



L
O

U
N

G
E

  

Künstlerhaus

Königstr. 93

Nürnberg

1. OG

(Welt-) Musikalische Begegnungen in der Festivallounge

14. März, ab 21.00 Uhr 

„Klangstrecke”
ist ein Jazz Quartett um den 
Pianisten Johannes Reis. Es legt  
für das Festival den musikalischen 
Schwerpunkt auf lateinamerika- 
nische Rhythmen (Bossa Nova, 
Samba, Rumba). Kim Barth, 
(Saxophon und Querflöte) hat 
lange Zeit aktiv in der Jazzszene in 
Rio de Janeiro mitgewirkt.

16. März, ab 21.00 Uhr

„Bogenreise”
Das Duo mit Friederike Oertel 
(Violine) und Johannes Reis 
(Piano) lädt zu einer kleinen 
musikalischen Reise um die Welt 
ein. Gypsy Swing, Irish Folk, 
Klezmer, lateinamerikanische 
Musik und „chillige” Jazz Lounge 
Klänge. 

21. März, ab 22.30 Uhr
A B S C H L U S S P A R T Y  mit

„QuantenSprung”
Anatolian Beat, Orient Rock & Blues: 
Ceylan Aytugan (Bassgitarre) 
Erdal Cec (Gesang/Gitarre)
Hans Götz (Saxophon/Gitarre)  
Ralf Gebhardt (Keyboards)
 

Die kulturelle Fusion innerhalb  
der Band prägt unverkennbar und 
einmalig auch ihre Musik.



21. März /21 Mart
21 Uhr/Saat 21‘de

KunstKulturQuartier 
K ö n i g s t r a ß e  93 ,  N ü r n b e r g

–	Bester Kurzfilm  / En İyi Kısa Film 
–	Öngören Preis  / Öngören Ödülü
– Publikumspreis  / Seyirci Ödülü
– Beste Darstellerin  / En İyi Kadın Oyuncu
– Bester Darsteller / En İyi Erkek Oyuncu
–	Bester Film / En İyi Film

Gemeinsam mit allen nominierten Wettbewerbs-
Regisseuren und Jury-Mitgliedern laden wir Euch 
zu unserer Preisverleihung ein. 
  
Tüm festival konuklarının katılımı ile sizleri de ödül 
törenine bekliyoruz.

Preisverleihung •  Ödül Töreni

Impressum/Künye
Herausgeber: InterForum e.V.
Redaktion: Festivalbüro 
Übersetzung: Çiğdem Özdemir
Gestaltung: Maja Fischer
Fotos: InterForum Kunst & Kultur – Nürnberg International e.V.
Titelmotiv: Winterschlaf / Kış Uykusu
Alle Filmfotos: mit Genehmigung der Produzenten,
Auflage: 40.000
Nachdruck von Bildern und Inhalt nur mit  
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers 

Infos
T I C K E T S
Kino-Tickets: Eintritt/Giriş: 7,– €
Eröffnungsgala inkl. Eröffnungsfilm: 12,– € 
Nur Eröffnungsfilm: 7 €
Buchlesung: 5 €
Vorverkauf: 12,– / 8,– €, Abendkasse 15,– / 10,– €
10er-Karten/10’luk bilet paketi: 55,–€
gültig im KunstKulturQuartier  
KunstKulturQuartier’de geçerlidir
 
Veranstalter/Düzenleyen:
InterForum e.V. in Zusammenarbeit mit dem 
KunstKulturQuartier (KuKuQ) der Stadt Nürnberg

K A R T E N VO R V E R K AU F
KunstKulturQuartier
10er-Festivalkarten sind erhältlich bei /  
10’luk festival kartları aşağıdaki satış
merkezlerinden temin edilebilir: 
Kultur-Information im Künstlerhaus, Königstraße 93 
Festival-Stand im KunstKulturQuartier (1. OG)

R E S E R V I E R U N G
Reservierungen für Filmvorstellungen sind nicht möglich. 
Film gösterimleri için rezervasyon yapmak mümkün değildir.

K ATA L O G
Der Festivalkatalog erscheint am 04.03.2015 und kann für 5,- € an 
folgenden Orten erworben werden / Festival kataloğu 04.03.2015 
tarihinden itibaren aşağıdaki adreslerden 5€ karşılığında temin edilebilir: 
Festival-Stand im KunstKulturQuartier, Königstraße 93 (1.OG)

WÄ H R E N D D E S F E S T I VA L S /  F E S T İ VA L B OY U N C A
Stand im KunstKulturQuartier

Der Vorverkauf für alle Filmvorstellungen und  
Rahmenveranstaltungen beginnt am 04. 03. 2015 /  
Tüm film gösterimleri ve yan etkinlikleri için bilet ön 
satışları 04.03. 2015 tarihinden itibaren 
başlayacaktır. 



Sanat iletişimdir. İletişim sanattır. / Kunst ist
Kommunikation. Kommunikation ist Kunst.

www.keynote-sigos.com

Mit Hauptsitz in Nürnberg und über 410 
Mobilfunkanbietern als Kunden sind wir 
auf 6 Kontinenten aktiv. Seit 26 Jahren 
bieten wir umfassende Testlösungen 
für die mobile Telekommunikation.

Unser internationales Team 
wächst ständig – wachse mit!

Steig bei uns ein als:
– Ingenieur (m/w)
– Entwickler (m/w)
– Programmierer (m/w)
– Quereinsteiger (m/w)

an
o
ri
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